
GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn

WWiiee  kkaall tteess  WWaasssseerr  ffüürr  eeiinnee  dduurrssttiiggee  SSeeeellee,,  ssoo  ssiinndd  GGUUTTEENNAACCHHRRIICCHHTTEENN   aauuss  eeiinneemm  ffeerrnneenn  LLaanndd  ((SSpprrüücchhee  2255::2255))

TÄGLICHE  ANDACHT
AUSGABE

JJaann‐‐FFeebb‐‐MMäärr

KOSTENLOS
UNVERKÄUFLICH

DIESES ANDACHTS ­ BUCH 
WURDE BEREITS DURCH 

UNSERE PARTNER BEZAHLT 
UND KANN KOSTENLOS 

VERTEILT WERDEN.

1







Sonntag, 1. Januar WILLKOMMEN IN 2023, DEM JAHR DES
HIMMELS  AUF ERDEN

1. Johannes 5:4 
Denn alles, was aus Gott geboren ist, 
überwindet die Welt; und unser Glau­
be ist der Sieg, der die Welt überwun­
den hat.

Der Glaube ist das Größte auf der gan­
zen Welt und im Wort Gottes. Ohne 
Glauben kannst du Gott nicht gefallen. 
Tatsächlich sagt die Bibel, dass es un­
möglich ist, Gott ohne ihn zu gefallen. 
Glaube ist der Lebensstil der Reichen 
und Berühmten in Christus, denn wir 
leben durch Glauben. Durch den Glau­
ben trotzen wir dem und erobern das, 
was das natürliche Reich als unmöglich 
darstellt. Durch den Glauben greifen wir 
zu auf und nehmen in Besitz alle Vorteile, 
die durch Christus’ Tod am Kreuz erwor­
ben wurden.

Während wir dieses neue Jahr betreten, 
dem Jahr des Himmels auf Erden, ma­
che das Entwickeln und Gebrauchen 

deines  Glaubens zu einer Priorität, denn dort liegt dein Sieg. Der Glaube 
kann nur durch Hören kommen, und diese Fähigkeit des Hörens kommt nur 
durch das Wort Gottes. Nutze also jede Gelegenheit, um deinen Geist mit 
dem Wort Gottes zu durchtränken. Lies das Wort. Höre dir die Lehren an. 
Schalte bei jeder Sendung ein und lies Bücher, die dir helfen, deinen Glau­
ben aufzubauen, zu stärken und wachsen zu lassen. Genau jetzt, während 
du diese GuteNachrichten) liest, nimmt dein Glaube zu. Halleluja! Die 
tiefere Lebensphase ist deine Gelegenheit, der Christ zu sein, als der du 
gemeint warst, ein Christ, der ein Leben lebt nach der Art des Himmels auf 
Erden!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG

Ich lebe ein Leben des HIMMELS AUF ERDEN! Mein Glaube 
nimmt stängig zu. Jedes Problem in meinem Leben ist in Ge­
fahr, während ich meinen Glauben ausübe. Ich bin in keiner 
Weise hilflos, weil mein Glaube mich zu einem Champion
macht, preist Gott!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jakobus 1:22­25
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1. Timotheus 4:15 
Meditiere über diese Dinge. gib dich 
ihnen ganz hin, damit dein Erfolg für
alle offensichtlich wird.

Den meisten von uns wurde beigeb­
racht, dass es falsch ist, sich zu rühmen, 
weil Prahlerei das Ergebnis von Arro­
ganz und Einbildung ist. Während das 
wahr sein mag, wenn der Charakter 
durch Stolz beschmutzt wird, so gibt es 
Fälle im Wort Gottes, in denen Prahlerei 
erlaubt ist. In Psalm 34:2 erklärte König 
David: "Meine Seele wird sich im HERRN 
rühmen; die Demütigen wer­den 
davon hören und sich freuen". Es gibt 
also eine Prahlerei, von der die
Leute hören müssen.

Gott gibt dir die Erlaubnis, dich zu rüh­
men. In der Tat ist es laut unserer heuti­

gen Schriftstelle dein Recht und deine Verantwortung, dass andere über 
Gottes Güte in deinem Leben Bescheid wissen. Aber damit das passiert,
musst du dich verpflichten, fortwährend zu meditieren.

Während der Meditation plant Gott mit dir, und Er möchte, dass du mit 
den Ergebnissen angibst. Dein Erfolg ist das Einzige, was Gott wirklich 
zeigen möchte. Deine Profile in den Sozialen Medien sollten mit deinem 
Erfolg gefüllt sein, nicht mit deinem Fleisch. Dein Erfolg sollte überall 
sichtbar sein! Beweise der Welt, dass dein Leben in Christus der Himmel 
auf Erden ist und das Wort jedes Mal funktioniert. Durch Meditation 
kannst du bewirken, dass etwas geschieht. Und wenn du dich dafür 
entscheidest zu meditieren, werden sich Reiche für dich öffnen, und du 
erhältst Zugang zu Dimensionen. Meditiere, und dein Erfolg wird für alle
sichtbar werden!

 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Die Dinge ändern sich in meinem Leben! Jeder wird über mich 
staunen. Während ich über das Wort meditiere, werde ich auf 
meinem eigenen Weg wohlhabend, und ich werde großen Er­
folg haben!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Epheser 2:7

Montag, 2. Januar PRAHLE!
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Jeremia 51:20 
Du bist meine Kampfaxt und Kriegs­
waffen, denn mit dir werde ich die 
Nationen in Stücke brechen, und mit
dir werde ich Königreiche zerstören.

Vor Kurzem hatte ich eine Vision, bei 
der mir gesagt wurde, ich solle auf 
meine Gesundheit achten. Ich be­
gann sofort zu trainieren. Denn ein tie­
feres Leben ist eine Rebellion gegen 
Sünde; es ist zu lieben, was Gott liebt, 
und zu hassen, was Gott hasst, und 
eines der Dinge, die er hasst, ist Krank­
heit. Er hasst es so sehr, dass er im 
Fleisch kam und starb, um die Krank­
heit von dir wegzunehmen.

Die Bibel sagt uns, dass körperliches 
Training wenig Gewinn bringt (1. Timo­
theus 4:8). Sie sagt uns auch, dass un­

sere Gewinne oder Fortschritte für alle sichtbar sein sollen. Das heißt, 
wenn es einen Gewinn gibt, sollte er gesehen werden. Es sollte eine 
spürbare Verbesserung deiner Gesundheit geben. Hör zu: dein Körper ist 
das Einzige, was es dir ermöglicht, auf der Erde zu funktionieren. Deshalb 
musste Jesus einen Fleischanzug anziehen. Die Pflege deines physischen
Körpers ist also von entscheidender Bedeutung in diesem neuen Jahr.

Wenn es ums Trainieren geht, mach das Ganze geistlich, indem du ver­
stehst, dass Gott deinen Körper braucht für das, was er auf der Erde er­
reichen will. Das bedeutet nicht, dass du losrennen und eine Mitglied­
schaft im Fitnessstudio kaufen musst. Aber selbst etwas so Einfaches wie 
ein flotter Spaziergan ist ein Anfang. Tue was du kannst. Denke daran, 
dass Gott deinen Körper anhat, kümmere dich also gut um ihn in die­
sem Jahr des Himmels auf Erden und Himmel auf Erden wird es sein, 
Halleluja!. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin die Kampfaxt des Herrn, und mein Körper ist die Waffe 
des Herrn gegen Krankheit und Gebrechen. Durch meinen 
Körper heilt er die Kranken, weckt die Toten auf, wirft Teufel raus
und zerstört die Werke der Dunkelheit.
 
WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 1. Timotheus 4:8

GEISTLICHES TRAININGDienstag, 3. Januar
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1. Timotheus 2:8
Ich möchte daher, dass die Männer 
überall beten und heilige Hände erhe­
ben, ohne Zorn und Zweifel.

Unsere Hände sind erstaunlich facet­
tenreiche Geräte, die sich an den En­
den unserer Arme befinden. Mit unse­
ren Händen berühren, greifen, fühlen, 
halten, manipulieren, streicheln wir 
und vieles mehr. Selbst wenn wir spre­
chen, sind unsere Hände ein wichtiger 
Teil dessen, wer wir sind und was wir 
sagen. Hände sind einer der Bereiche 
des Körpers, mit denen sich das Gehirn 
am meisten beschäftigt. Tatsächlich ist 
ein großer Teil der grauen Substanz 
unseres Gehirns Funktionen gewidmet, 
die unsere Hände betreffen. Abgese­
hen von deinem Gesicht bist du wahr­
scheinlicher, der Welt deine Hände zu 

zeigen als jeder andere Teil von dir selbst. Hände sind ein äußerst wichti­
ger Teil dessen, wer wir sind.

Es ist kein Zufall, dass Gott sich dafür entschieden hat, diesen besonde­
ren Teil des Körpers zu betonen, der für das Gebet verwendet wird. Du 
bist ganz heilig. Er hätte jeden Teil wählen können, aber er hat deine 
Hände speziell ausgewählt. Eure Hände sind nicht nur von der Welt ge­
trennt, sondern zu Gott für besondere Zwecke getrennt. Obwohl unsere 
Schriftstelle von "Männern" spricht, bezieht sie sich generell auch auf 
Frauen. Durch deine Hände werden Seine Macht und Liebe freigesetzt. 
Er will deine Hände benutzen, um die Verlorenen zu erreichen, die 
Kranken zu heilen, Seine Gnade zu vermitteln und Seine Umarmung für
andere auszudrücken. Was für ein Privileg, sie im Gebet zu erheben!

In diesem Jahr wirst du durch deine Hände den Himmel auf Erden erle­
ben. Alles was du mit deinen heiligen Händen berührst, wird aufblühen, 
im Namen Jesus! 
 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG                                

Meine Hände sind eine Erweiterung Gottes, die Seine Liebe und 
Macht in die Welt freisetzt. Meine Hände sind für Zeichen und
Wunder da, im mächtigem Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Apostelgeschichte 19:11­12

GOTTES BERÜHRUNGSPUNKTEMittwoch, 4. Januar

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Donnerstag, 5. Januar SCHAU AUF UND SIEH

1. Mose 13:14­15 
Der HERR sagte zu Abram, nachdem 
Lot sich von ihm getrennt hatte: "Hebe 
deine Augen auf und schau von dem 
Ort, an dem du bist, nach Norden und 
nach Süden und nach Osten und We­
sten, denn all das Land, das du siehst, 
werde ich dir und deinen Nachkom­
men für immer geben."

Es gab eine Zeit, in der ich ein brand­
neues Auto wollte, aber mein Wunsch 
entsprach nicht meinem Budget. Also 
suchte ich einen Vers dafür. In Lukas 
19:30 sagte Jesus: "...du wirst einen jun­
gen Esel finden, den noch nie jemand 
geritten hat". Ein Esel war der Rolls­
Royce zur Zeit von Jesus, und er wurde 
nie geritten, was bedeutete, dass er 
brandneu war. Jetzt hatte ich meinen 
Vers.

Die Bibel sagt in Hebräer 11:1 "Glaube ist ein Beharren auf dem, was 
man hofft…" Der Glaube ist ein Beharren, Festhalten. Wenn du deinen 
Glauben anwenden möchtest, finde einen Vers, den du festhalten 
kannst, und bewege dich nicht davon weg bis sich das, was du dir 
wünschst, manifestiert hat. Die Bibel sagt, wenn du um etwas bittest, 
was dem Willen Gottes ­ Seinem Wort ­ entspricht, hört er dich, und 
deine Bitte wird erfüllt. Wenn du also was du dir wünschst, im Wort siehst, 
sieht Gott, dass du es gesehen hast, und du hast es. Ich sage dir wie 
Gott Abram in Genesis 13:14 sagte "hebe deine Augen auf und sieh..." 
Was auch immer du brauchst, es gibt einen Vers dafür. Finde ihn und
nutze ihn bis zum Geht­nicht­mehr!

Blicke auf und sieh das Beste, was Gott für dich auf Lager hat. Blicke auf 
und sieh deine Heilung. Blicke auf und sieh, dass das Geld kommt,
blicke auf und sieh den HIMMEL AUF ERDEN!!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Meine Augen sind offen für alles, was mir gehört. Ich bestimme 
und erkläre, dass ich die Gnade habe, meine Sammlungen ein­
zusammeln und meinen Besitz in Besitz zu nehmen, im Namen 
Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Johannes 5:14­15
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Freitag, 6. Januar MACH ES AUF GOTTES WEISE

Epheser 3:1 
Aus diesem Grund, ich Paulus, der Ge­
fangene von Jesus Christus für euch 
Nationen…

In den späten 70er Jahren startete Bur­
ger King eine massive Marketingkam­
pagne mit dem Slogan "Have it your 
way". Dann, im Sommer 1996, veröf­
fentlichte Coca­Cola, der Hersteller 
von Sprite, eine Kampagne, um die 
jüngere Generation zu erreichen. Sie 
stellten eine Werbeagentur ein, die für 
ihre Fähigkeit bekannt ist, die Massen 
jüngeren Alters anzusprechen, und 
entwickelten den Slogan "Hör auf dei­
nen Durst!". Es war ein so großer Erfolg, 
dass sie die Kampagne 25 Jahre spä­
ter neu auflegten, um ihre Attraktivität
zu erweitern.

Die Idee, das zu tun, was einem ein gutes Gefühl gibt, ist die Marke die­
ser Welt. Das tiefere Leben hat jedoch sein eigenes Emblem. Es wird das 
gekreuzigte Leben genannt. Paulus nannte sich einen Apostel, dann 
einen Diener Gottes, aber als er das gekreuzigte Leben verstand, identi­
fizierte er sich als den Gefangenen Christi. Ein gekreuzigtes Leben hat 
weder den törichten Luxus, abzulehnen, was Gott will, noch wird es da­
von abgelenkt, die Wünsche des Fleisches zu erfüllen. Es ist ein Leben, 
das vollständig an den Herrn verkauft ist, was der höchste Ausdruck 
eines Lebens ist, das von Fülle, Macht und allem, was Gott für dich
beabsichtigt, geprägt ist.

Du hast auf deinen Durst gehört und hast nichts als Ärger. Du hast es auf 
deine Weise versucht und suchst jetzt nach dem Ausweg. Aber Gottes 
Weg ist der beste Weg, und alles, was man sich jemals wünschen kann,
findet sich im gekreuzigten Leben.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin der lebende, sprechende Ausdruck von Christus in mir. 
Ich bin ein höherer Geist, der jenseits der fleischlichen Fänge 
der Fleischlichkeit lebt. Ich bin ein williger Teilnehmer am
gekreuzigten Leben in diesem JAHR DES HIMMELS AUF ERDEN, 
HALLELUJA!!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Galater 2:20
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Philipper 2:5­6 
Lass diesen Verstand in dir sein, der 
auch in Christus Jesus war, der in Form 
Gottes war, hielt Raub nicht für Gott 
gleich.

Soziale Medien haben die Vorausset­
zungen für den Wunsch der Massen 
geschaffen, Influencer zu sein. Pasto­
ren und Unternehmer geben gleicher­
maßen Tausende und Abertausende 
von Dollar aus, um bekannt zu werden. 
Sowohl Prominente als auch die "ge­
wöhnlichen" Leute versuchen alle, den 
Faktor "kennen, mögen, vertrauen" zu 
erhöhen. Es geht nur um den Ruf, aber
bei Gott ist Integrität das, was zählt.

Der Herr Jesus hat nie einen Flyer ge­
druckt, ein Instagram­Profil erstellt oder 
eine Facebook­ oder YouTube­Anzeige 
geschaltet. Er hat nie etwas getan, um 

seinen eigenen Ruf auszubauen. Tatsächlich erklärt die Bibel in Philipper 
2:7, dass er "sich ohne Ruf gemacht hat..." Dies war sein Geheimnis, so­
wohl auf der Erde als auch im Reich der Unsterblichen berühmt zu wer­
den. Er konzentrierte sich weiterhin auf seine Berufung und sein Enga­
gement für Gott. Er tat Gutes und heilte alle, die vom Teufel unterdrückt 
wurden, in dem Maße, in dem der Heilige Geist Seine PR­Person wurde. 
Ist es denn falsch, das Profil auf den Sozialen Medien zu pflegen? Nein, 
aber gebrauche deine Seiten als einen Altarruf ­ lass die Menschen dich
als Wegweiser zu Christus wahrnehmen.  

Wenn Gott mit dir ist, ist das alles, was du brauchst. Es ist das, was du 
tust, wenn niemand schaut, was Gott am meisten interessiert. Indem du 
in das Wort einsteigst und deinen Sinn im Leben entdeckst, wirst du ent­
decken, wer du bist und wozu du fähig bist. Das einzige "Gefällt mir", das 
du brauchst, ist Gottes. Versuche  also nicht, Menschen zu beeindruk­
ken. Mach dir keinen Ruf und beobachte, wie Gott dich berühmt 
macht!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin auf dem Kurs, dem ich folgen muss. Gott ist mein Leben,
und mein Leben ist für Gott! ich bin berühmt fürs Seelengewin­
nen, berühmt für das Wort, berühmt für den "Rhinozeros­artigen"
Glauben ­ ich bin reich und berühmt in Christus, Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: Apostelgeschichte 10:38

WIE MAN BERÜHMT WIRD IM 
JAHR DES HIMMELS AUF ERDEN!Samstag, 7. Januar
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DIE KRAFT WIRKLICHEN WARTENSSonntag, 8. Januar

Apostelgeschichte 6:8 
Und Stephanus, voller Glauben und 
Macht, tat große Wunder und Zeichen
unter den Menschen.

Jesaja 40:31 ist ein Vers, der grob falsch 
angewendet wurde. Es heißt: "Die auf,  
auf den Herrn warten, werden ihre 
Kraft erneuern". Viele verwenden die­
sen Vers, um Handlungen hinauszuzö­
gern und zu "warten, bis etwas passiert, 
oder  schlimmer noch, um darauf zu 
"warten", dass Gott etwas tut. Beden­
ke, dass Gott alles getan hat, was er 
jemals tun wird, und auf Gott zu war­
ten, ist niemals eine passive Haltung. 
Das ist eine wichtige Lektion, beson­
ders da wir in ein brandneues Jahr 
starten, dem Jahr des Himmels auf 
Erden! Ich weiß, etliche von euch ha­
ben "gewartet", dass das eine oder 

andere geschieht, doch das ist die falsche Art des Wartens. Lass es
mich dir erklären. 

Als die frühe Kirche wuchs, beschlossen die Apostel, Männer voll vom 
Heiligen Geist auszuwählen, um an den  Tischen zu "warten". Stephanus 
war einer von ihnen. Sein Warten beinhaltete nicht, herumzusitzen und 
darauf zu warten, dass Gott etwas tut. In der Tat, als er an den Tischen 
wartete, wirkte er Wunder und gab Weisheit weiter! Er war so voll vom 
Heiligen Geist, dass er dir einen Teller mit Essen geben und eine Krebser­
krankung dann verschwinden würde. Er wischte einen Stuhl ab, und die
nächste Person, die darauf saß, wurde befreit. Halleluja!

Wenn du also das nächste Mal darüber nachdenkst, auf Gott zu war­
ten, werde aktiv! Sei  vom Heiligen Geist erfüllt, gehe hinaus und tue 
große Wunder unter den Menschen. Das ist die Art von Warten, die Gott
billigt und worauf ER wartet.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin Gottes Kellner. Ich existiere, um ihm zu dienen. Und in 
meinem Warten vollbringe ich Zeichen und Wunder im mächti­
gen Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Apostelgeschichte 6:1­10
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Montag, 9. Januar DEINE GEISTLICHE ERNÄHRUNG IM
JAHR DES HIMMELS AUF ERDEN

Hiob 23:12 
Ich bin auch nicht vom Gebot seiner 
Lippen zurückgekehrt; ich habe die 
Worte seines Mundes mehr geschätzt
als meine notwendige Nahrung.

Der Magen eines durchschnittlichen 
Erwachsenen kann knapp unter einem 
Liter halten, wenn er leer ist, und zwi­
schen zwei und vier Litern, wenn er voll 
ist. Sobald du erwachsen bist, bleibt 
dein Magen gleich groß ­ es sei denn, 
du wirst operiert, um ihn zu verkleinern. 
Während der Magen erweiterbar ist, ist 
es möglich, so viel zu essen, dass der
Magen platzt oder reißt.

Dein Geist hat auch Appetit. Es mö­
chte sich die ganze Zeit vom Wort er­
nähren. Es erweitert sich auch, um sei­

ne Fähigkeit zu erweitern, das zu erhalten, was du hineingesteckt hast. 
Aber der Vorteil ist, dass es unbegrenzte Kapazität hat. Egal, wie viel von 
dem Wort du deinen Geist gibst, er will immer mehr und kann sich erwei­
tern, ohne zu bersten. Und sobald es sich ausdehnt, geht es nie wieder
auf seine vorherige Größe zurück.

Warum solltest du deinem Geist einer Zwei­Liter­Regel auferlegen, wenn 
du unbegrenzte Kapazität hast? Im Moment knurrt dein Geist vor Hun­
ger nach dem Wort. Mach nicht den Fehler, in den geistlichen Spiegel 
zu schauen und zu denken, dass du bereits fett bist. Das wäre ein Zei­
chen für geistliche Magersucht. Die Bibel sagt, dass eine großzügige 
Seele "fett gemacht werden soll". Sei großzügig bei deinem Verzehr des 
Wortes und sei dir bewusst, dass dein Geist niemals zu viel essen kann. 
Gehe also tiefer in das Wort hinein, nicht nur in der Qualität, sondern
auch in der Menge.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Appetit auf das Wort nimmt täglich zu. Ich wachse in 
Gnade, und das Wort nimmt in jedem Bereich meines Lebens
mächtig zu!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Sprüche 11:25
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WORTE ZUM LEBENDienstag, 10. Januar

Psalm 45:1 
Mein Herz fließt über von einem The­
ma: Ich spreche von dem, was ich 
getan habe, um den König zu berüh­
ren: Meine Zunge ist die Feder eines
bereiten Schriftstellers.

Es gibt viele Schreiber der Bücher der 
Bibel, aber nur einen Autor. Die Bibel 
sagt, dass heilige Männer inspiriert vom 
Heiligen Geist, dazu bewegt wurden, 
um zu schreiben. Der Heilige Geist hat 
immer Absichten mit und ist immer ge­
wählt in Seinen Worten. Daher ist es zu 
deinem Vorteil, die Schriftstellen zu 
studieren und zu entdecken, was Er 
über die gedruckten Worte auf den
Seiten deiner Bibel hinaus sagt.

Die heutige Schrift stellt eine Verbin­
dung her zwischen Zunge bzw. Sprechen und einem Stift bzw. Schrei­
ben. Das bedeutet, wenn du sprichst, wird etwas geschrieben. Aber be­
achte, es ist nicht nur jemandes Stift. Es ist der Stift eines "bereiten Schrift­
stellers". Ein bereiter Schriftsteller ist einer, der sowohl kompetent als auch 
fleißig ist. Ein bereiter Schriftsteller schreibt nicht nur einmal und legt den
Stift beiseite, nein, ein bereiter Schriftsteller setzt immer etwas um.

Deine Worte bestimmen den Lauf deines Lebens. Spricht daher Worte, 
die es wert sind, einstudiert, wiederholt und erinnert zu werden. Wenn du 
dir nicht sicher bist, was du sagen sollst, öffne die Bücher der Bibel, die 
von Paulus geschrieben wurden, und du findest Worte, die es wert sind, 
wiederholt zu werden. Es sind inspirierte Worte, mit Gnade getränkt. 
Genauso wie heilige Menschen vom Geist Gottes bewegt wurden, so
wird auch dein Leben vorwärts und aufwärts gehen, wenn du sein Wort
einstudierst in diesem neuen Jahr! 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin der Schreiber meines Lebens. Ich spreche nur inspirierte 
Worte, die mein Leben voranbringen. Ich bin reich. Ich bin wohl­
habend. Ich bin reichlich versorgt, im mächtigen Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 6:63
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1. Mose 3:19 
Im Schweiß deines Angesichts sollst du 
Brot essen, bis du zur Erde zurück­
kehrst, denn aus ihr wurdest du ge­
nommen, denn Staub bist du, und zum
Staub wirst du zurückkehren.

Wusstest du, dass du als Kind Gottes 
nie dazu bestimmt warst, im Leben zu 
kämpfen? Es ist falsch, dass du dafür 
schwitzt, einen Job zu bekommen, 
Überfluss oder die guten Dinge im 
Leben zu haben. Ich höre dich. Du 
sagst: „Gut, was ist aber mit der Schrift­
stelle, die wir gerade gelesen haben?“
Ich bin so froh, dass du gefragt hast.

Diese Schriftstelle wurde einem gefalle­
nen Menschen, Adam, gegeben. Es 
war ein Fluch, aber du bist unter kei­

nem Fluch, denn das Wort Gottes sagt uns, dass Christus uns vom Fluch 
erlöst hat. Die Bibel sagt uns, dass in den Leiden von Christus sogar sein 
Schweiß als Blut herabtropfte. Er schwitzt, damit du es nicht musst. Er 
kam, um dir ein Leben im Überfluss zu geben, damit du nicht kämpfen
oder dich abmühen musst, um es zu haben.

Du bist ein sammelst Gnade ein, du arbeitest nicht für sie. Du hast die 
Gnade zu gedeihen, nicht deinen Schweiß auszugießen. Dieses Jahr 
wurde uns von Gott als das Jahr des Himmels auf Erden gegeben ­ du 
wirst dieses Jahr nicht leiden. Du bist von Gott dazu bestimmt, deine Ta­
ge in Wohlstand und deine Jahre angenehm und in Freude zu verbrin­
gen. Empfang es durch Glauben, spricht es aus, und deine Geschäfte
werden gedeihen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Schwitzend abkämpfen ist in meinem Leben tabu. Die Segnun­
gen Gottes gehören mir, und ich weigere mich zu kämpfen. Ich 
rufe jetzt Klienten, Kunden und Verträge in mein Geschäft hi­
nein! Ich gebiete meinen Geschäften zu florieren, im mächtigen
Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Galater 3:13

Mittwoch, 11. Januar DER KAMPF IST VORBEI

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



GLAUBENSTRANSFUSIONDonnerstag, 12. Januar

Galater 2:20 
Ich bin mit Christus gekreuzigt, den­
noch lebe ich, aber nicht ich, sondern 
Christus lebt in mir; und das Leben, das 
ich jetzt im Fleisch lebe, lebe ich durch 
den Glauben des Sohnes Gottes, der 
mich geliebt und sich für mich hinge­
geben hat. 

Der Glaube ist etwas, das niemals 
erschöpft werden kann, während du 
hier auf der Erde bist. Glaube ist dein 
Lebensstil. Das bedeutet, dass alles, 
was du tust oder hast, was das Leben 
betrifft, durch Glauben getan, erhal­
ten und aufrechterhalten wird. Sogar 
dein physischer Körper wird durch den
Glauben aufrecht erhalten.

Die heutige Schrift sagt, dass der Glau­
be des Sohnes Gottes das Leben deines physischen Körpers aufrecht 
erhält. Bevor Christus kam, starb und auferstanden wurde, war der 
einzige Möglichkeit, zu physisch leben oder das Leben zu erhalten, das 
physische Blut, aber jetzt bist du nicht mehr den Schwachstellen der
Blutgruppen A, AB und B ausgesetzt. Du lebst durch den Glauben!

Hier ist der schöne Teil: Du müsst diesen Glauben nicht selbst herstellen. 
Es sind keine physischen Knochenmark­ oder Stammzellen notwendig, 
denn jetzt bist du Fleisch seines Fleisches und Knochen seiner Knochen. 
Gott hat dir seinen eigenen Glauben gegeben. Warum? Weil er dich 
liebt! Spreche  also zu dieser Krankheit in deinem Körper. Sag ihm, dass 
du jetzt ein Leben des Himmels auf Erden, gemäß dem Glauben Gottes 
lebst, und es gibt keine Möglichkeit, dass Krankheiten, Viren oder Bakte­
rien im ihm verbleiben können..

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Körper ist nicht anfällig für Krankheiten und Gebrechen. 
Ich weigere mich, dass Krankheit und alle Todessymptome in 
meinem Körper verbleiben. Ich bin Fleisch Seines Fleisches und 
Knochen Seiner Knochen. Deshalb ist mein Körper vollkommen
gesund, im mächtigem Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Ephesians 5:30

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Freitag, 13. Januar INSEKTENSPRAY

Kolosser 2:15
Und nachdem er Fürstentümer und 
Mächte ausgeplündert hatte, führte Er 
sie öffentlich vor und triumphierte da­
bei über sie.

Als Jesus am Kreuz war, lagen die Sün­
den der ganzen Welt auf ihm. Als er 
starb, ging er in die Hölle, und der Teu­
fel und seine Kohorten packten ihn. Sie 
dachten: „Jetzt haben wir Ihn!" Aber 
sie erlitten den Schock ihres Lebens, als
er sie wie lästige Mücken abschüttelte!

Jesus schnippte den Teufel weg wie 
einen Käfer und so ist der Teufel in der 
Tat. Beachte, dass Er das als Mensch 
tat. Er war noch nicht wiedergeboren, 
weil Er noch nicht auferstanden oder 
Sein Blut auf dem Gnadenstuhl ge­
sprenkelt worden war. Wenn der 

Mensch, Jesus, den Teufel und seine Kohorten auf dem Territorium des
Teufels besiegen könnte, wozu bist du dann erst in der Lage?

Es gibt Zeiten, in denen du das Gefühl hast, durch die Hölle zu gehen. 
Das ist eine übertriebene Art zu sagen, dass du viel durchmachst. Sei dir 
aber bewusst: du musst den Teufel nicht besiegen. Er ist bereits besiegt! 
Wenn du denkst, dass der Teufel dich beunruhigt, bedeutet das eines: Er 
übertritt eine Grenze, und du hast die Befugnis, ihn rauszuwerfen! Du 
hast den in dir, der den Teufel abgeschüttelt hat. Er ist das Wort ­ als Er 
den Teufel abschüttelte, war es das Wort, das es tat. Du kannst dasselbe 
tun.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG

Das Wort Gottes in mir und in meinem Mund ist ein tödliches 
Insektizid für den Teufel. Ich fürchte nichts Böses, denn Gott ist
bei mir!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jesaja 14:16

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



1. Samuel 2:1 
Dann betete Hannah und sagte: "Mein 
Herz freut sich im HERRN; im HERRN wird 
mein Horn hochgehoben. Mein Mund 
rühmt sich über meinen Feinden, denn
ich freue mich über Deine Befreiung.

Es gibt Kreaturen, die man nur in der 
Tiefe findet. Zum Beispiel ist der Blauwal 
das größte von allen Tieren, von denen 
man weiß, dass sie auf der Erde gelebt 
hat, größer als jeder Dinosaurier. Er 
wiegt bis zu 180.000 kg ­ das ist in etwa 
das Gewicht von 33 erwachsenen 
Elefanten ­ und ist fast 30 Meter lang. 
Er ist so groß, dass sein Neugeborenes 
so viel wiegt wie ein ausgewachsener 
asiatischer Elefant. Solch eine Kreatur
findest du nicht in flachen Gewässern.

Wie du dir vorstellen kannst, gibt eine 
Kreatur dieser Größe keine leisen Klänge von sich. Blauwale sind in der 
Tat eines der lautesten Tiere der Erde. Sie können über Tausende von 
Kilometern kommunizieren. Menschen können ihre Geräusche nicht 
hören, weil sie außerhalb des menschlichen Hörspektrums liegen. Da­
raus können wir schlussfolgern, dass bestimmte Klänge für die Tiefe
reserviert sind.

In diesem Jahr des Himmels auf Erden, im tieferen Leben, muss sich dein 
Klang ändern, denn es wäre ein Fehler, wenn du tiefer gehst, dein Klang 
jedoch derselbe bleibt. Sprich größere Dinge aus. Du bist kein Echo. Du 
bist eine Stimme, und diese Stimme soll verstärkt und gehört werden. Im 
Namen Jesus spreche ich durch die Autorität des Geistes, dass deine 
Stimme über jedem Feind lauter wird und deine Worte Gewicht 
erhalten!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Meine Worte sind mit der Herrlichkeit Gottes beladen. Wenn ich 
also spreche, muss alles um mich herum antworten. Also spre­
che ich Wiederherstellung in mein Leben. Das Geld kommt, und
mein Schicksal ändert sich zum Guten, im Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Petrus 4:11

Samstag, 14. Januar TIEFERE WORTE

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Mark 16:15 
Er sagte zu ihnen: "Geht in die ganze 
Welt und predigt der ganzen Schöp­
fung das Evangelium".

EWir sind am Ende der Endzeit, und es 
ist die aufregendste Zeit, in der die Kir­
che Seelen ernten wird wie nie zuvor. 
Das Evangelium wird mit größerer In­
brunst, Genauigkeit und Wirksamkeit 
gepredigt werden, während wir uns 
auf die baldige Rückkehr des Herrn 
vorbereiten.

Wir müssen in die ganze Welt gehen 
und das Evangelium predigen, und 
das Evangelium ist eine Nachricht, die 
zu gut ist, um wahr zu sein. Die „Welt“ 
besteht aus dem Planeten und allen 
seinen Bewohnern, und diese Bewoh­
ner sind nicht nur Menschen. Der Vers 

sagt uns, dass wir „jeder Kreatur“ die guten Nachrichten verkünden sol­
len, und „Kreatur“ ist alles, was erschaffen wurde.

Du bist berechtigt, jedem geschaffenen Ding zu predigen, und das 
bedeutet, dass unbelebte Dinge dich tatsächlich hören können. Jesus 
sprach von Felsen, die schreien würden, wenn die Leute ruhig blieben 
(Lukas 19:40 ). Das bedeutet, dass Felsen zuhören. Und einmal antworte­
te Er einem Baum, das bedeutet, dass der Baum sprechen oder kom­
munizieren und hören konnte. Wissenschaftler haben entdeckt, dass 
Bäume miteinander kommunizieren. Wenn Bäume hören können, kann 
auch dein Geld hören. Wenn Felsen hören können, kann auch jener 
Tumor hören. Alles, was du dachtest, dass es sich in deinem Unterneh­
men nicht bewegt, kann hören; selbst die Wände können hören. Fange 
an zu sprechen wie nie zuvor und predige allen um dich herum die
guten Nachrichten!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Leben ist von einem zunehmenden und beständigen Sieg 
geprägt. Es ist absolut der Himmel auf Erden! Ich versage nicht, 
denn ich bin aus Gott geboren, und Gott versagt nicht. Ich bin 
in all meinen Bemühungen fähig und effizient. Alles in meinem
Leben wird schön gemacht.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: Römer 8:19

 PREDIGE DAS EVANGELIUMSonntag, 15. Januar

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



GEISTLICHES ECHOLOTMontag, 16. Januar

Lukas 5:4 
Nun, als Er fertig geredet hatte, sprach 
Er zu Simon: Fahre hinaus auf die Tiefe 
und wirf deine Netze aus für einen 
Fang.

Gott gab uns die Technologie des 
Klangs, damit wir Wege und Autobah­
nen für Engel erschaffen können. Wäh­
rend du sprichst, werden deine Schall­
wellen zu einem Transportsystem für 
Geister, um das zu liefern, was du 
gesagt hast. Also, wann immer du 
sprichst, befähigst du Geister. Welche 
Art von Geistern aktiviert werden, 
hängt von dem ab, was du gesagt 
hast.

Wenn du Angst, Krankheit und Tod 
sprichst, wirst du Dämonen anregen, 
mit den Dingen, die du gesprochen 

hast, zu dir zu kommen. Unnütze Aussagen wie "meine Füße bringen 
mich um" und "ich verhungere" setzen Dämonen in Bewegung, um da­
für zu sorgen, dass diese Worte das produzieren, was du gesagt hast. So 
mächtig sind deine Worte und deshalb musst du bedacht sein mit dem,
was du sagst, und es mit dem Wort Gottes in Einklang bringen.

Wenn du dich dafür einsetzt, das zu tun, was Gott dir sagt, nimmt deine 
Tiefe im Geist zu und deine Worte ändern sich. Dein Gebetsleben wird 
nicht mehr länger ein Marathon der Bitten sein. Stattdessen wird es zu 
einer Zeit, um sich mit dem Herrn zu unterhalten oder zu bestimmen und 
zu erklären, wie die Dinge sein sollen. So wie sich der Klang schneller im 
Wasser bewegt, je tiefer du kommst, so wird auch, je tiefer du gehst in 
Gott, dein Befehlsgewalt zunehmen, und umso schneller wirst du Ergeb­
nisse sehen, wenn du sprichst.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG

Mein Mund ist ein Sklave des Wortes Gottes. Ich spreche nur die 
Dinge, die zu meinem Segen bestimmt sind. Ich verurteile jedes 
böse Wort, das gegen meinen Fortschritt gesprochen wird, kein
Fluch wird mich berühren können.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 
Psalm 103:20

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



DER VORTEIL DER DUNKELHEITDienstag, 17. Januar

2. Samuel 22:12 
Und Er machte Dunkelheit zu Seinem 
Zelt um sich herum, dunkles Wasser und
dicke Wolken des Himmels.

Bist du schon einmal in einen dunklen 
Raum gelaufen und hast sofort das 
Licht eingeschaltet? Ohne etwas zu 
sehen oder zu hören, kam dir plötzlich 
die Vorstellung, dass etwas Böses im 
Dunkeln lauert, aber sobald das Licht 
eingeschaltet war, wurde dir klar, dass 
es absolut nichtds gab, wovor man 
Angst haben musste. Es ist im Nachhi­
nein ein komisches Szenario, aber es 
zeigt die Art und Weise, wie sich viele 
Christen Gott nähern. Du sagst, dass du 
tiefer in deine Beziehung zu Gott ein­
tauchen möchtest, aber du hast Angst
vor dem, was du nicht sehen kannst.

Aus diesem Grund nennen sich viele Menschen Gottesjäger, aber nicht 
viele haben das Privileg, Gottesfänger zu werden. Moses jedoch war ein 
solcher. Während alle um ihn herum vor Gott flohen, marschierte Moses 
direkt in die tiefe Dunkelheit, in der Gott war. Für Gott sind Dunkelheit 
und Licht gleich. Er umgibt sich mit Dunkelheit, spricht in der Dunkelheit, 
bewegt sich mit dichter Finsternis unter Seinen Füßen und ruft Licht aus
der Dunkelheit hervor.

Das tiefere Leben ist für Gottesfänger, die verstehen, wie man die 
Herrlichkeit Gottes fängt und trägt. Dies erfordert das Licht des Wortes. Es 
besteht also kein Grund, die Dunkelheit zu fürchten. So wie du das Licht 
in einem dunklen Raum einschalten würdest, schaltest du das Licht ein, 
indem du in Gottes Wort kommst, denn der Eingang Seines Wortes gibt
dir Licht.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin eine Koryphäe im Wohlstand, im Geld, in Immobilien, in 
der Wirtschaft und in den Dingen des Geistes. Ich operiere in der 
Wahrheit des Wortes Gottes; deshalb habe ich keine Angst vor
der Dunkelheit.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 119:130

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Mittwoch, 18. Januar REISEVERSICHERUNG

2. Timotheus 1:7 
Denn Gott hat uns nicht den Geist der 
Angst gegeben, sondern der Macht 
und der Liebe und eines gesunden 
Denkens.

Während der Pandemie, oder besser 
gesagt „Plandemie“, boomte die Ver­
sicherungs­ und Bestattungsindustrie. 
Durch eine gut geplante Berichterstat­
tung waren die Menschen davon 
überzeugt, dass ihr Leben in Gefahr 
war. Sie wurden ständig daran erinnert, 
wie zerbrechlich ihr Leben war, und sie
glaubten es.

Wir leben in einer angstgetriebenen 
Gesellschaft, in der wir mit der Bot­
schaft bombardiert werden, dass Pro­
bleme vor der Tür auf dich warten. In 
der Tat gibt es in jeder zugeteilten Zeit 

eine Auswahl an Möglichkeiten und ein Ansammlung an Möglichkeiten, 
und nicht alle sind gut. Dämonen versuchen auch, die Angst der Men­
schen auszunutzen und ihre eigenen Pläne als Teil dieser Möglichkeiten
einzuführen, doch Gott ist größer als deine Angst.

Der Tod wurde bereits vom Herrn Jesus Christus völlig besiegt, und der 
Teufel hat keine Macht, dich zu töten! Was Menschen tötet, ist die Angst 
vor dem Tod. Angst veranlasst Menschen, Worte zu sprechen, die die 
Aktivitäten von Dämonen anregen und stärken. Aber wir handeln nicht 
in Angst, sondern im Glauben. Wenn wir reisen, bewegen wir uns unter 
dem Schutz des Wortes Gottes. Buche also diesen Urlaub, fliege  zu jener 
Konferenz und reise mit der völligen Gewissheit, dass derjenige, der den
Tod besiegt hat, bei dir ist und dich gesund und munter hält.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich reise sicher. Ich werde nicht müde und werde auch nicht 
stolpern. Ich werde ohne Bedenken ein Mittagsschläfchen ma­
chen ohne Sorgen und genieße einen guten Nachtschlaf. Ich 
werde nicht in Panik geraten wegen Alarmen oder Überra­
schungen oder Vorhersagen, dass der Weltuntergang vor der 
Tür steht, weil Gott hier bei mir ist, Er wird mich gesund und
munter halten.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Sprüche 3:23­26

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Lukas 10:10­11 
Wenn ihr aber eine Stadt betretet und 
nicht willkommen seid, dann geht in 
ihre Straßen und sagt: „Selbst den 
Staub eurer Stadt wischen wir von un­
seren Füßen als Warnung an euch. 
Aber seid euch dessen gewiss: Das
Reich Gottes ist nahe gekommen.“ 

In diesem Jahr des Himmels auf Erden 
ist nicht wahlweise, Seelen zu gewin­
nen, und die Vernachlässigung dieses 
Mandats hat schwerwiegende Folgen. 
Das ewige Schicksal von jemandem 
hängt von deiner Teilnahme an der 
Ernte der Seelen ab. Es hat jedoch 
auch fatale Folgen für diejenigen, die 
deine evangelistischen Bemühungen 
ablehnen.

Sieh mal, Gott hat dich zu einem Hüter 
seines Friedens gemacht. In Johannes 14:27 sagte Er: „Meinen Frieden 
gebe ich euch“ Du hast die Befugnis erhalten, Frieden an andere zu 
verteilen, und ebenso die Befugnis, ihn zu entfernen. Das Wort Gottes 
besagt, dass du für einen Ort Frieden erklären kannst, wenn du ihn be­
trittst, und Gottes Frieden wird darauf ruhen (Matthäus 10:12­13 ). Es sagt 
auch, dass, wenn du auf die Straße gehst, um zu evangelisieren, gegen 
die Person, der du dienst und die das Evangelium ablehnt, den Staub 
von deinen Füßen abschütteln sollst (Matthäus 10:14). Warum? Weil sie 
nicht dich ablehnen, sondern den Herrn Jesus selbst. Und Christus abzu­
lehnen bedeutet, sich selbst zu verurteilen.

Lebe im Bewusstsein, dass du den Frieden Gottes trägst. Und wenn du 
hinausgehst, um Seelen zu gewinnen, dann in der Autorität, die Gott dir 
gegeben hat, in dem Wissen, dass du die Macht hast, Frieden für ande­
re freizugeben, und auch die Macht, ihn zu nehmen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Hüter des himmlischen Friedens Gottes. Daher trage
ich eine Atmosphäre des Friedens, wohin ich auch gehe.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Lukas 10:5­6, 10­12

Donnerstag, 19. Januar FRIEDENSSTIFTER
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1.Mose 2:18 
Und der HERR, Gott, sprach: Es ist nicht 
gut, dass der Mann allein ist; ich werde
ihm eine Gehilfin machen.

Jetzt, da wir wissen, dass der Herr sehr 
bald kommt, ist die Ehe in den Köpfen 
vieler Christen. Diejenigen, die bereits 
verheiratet sind, erkennen nun, dass sie 
das Beste daraus machen müssen in 
der verbleibenden Zeit. Viele von de­
nen, die ledig sind, verspüren die 
Dringlichkeit zu heiraten, bevor die
Entrückung stattfindet.

Die Bibel sagt uns, dass Adam allein 
geschaffen wurde. Es heißt jedoch 
nicht, dass er einsam geschaffen wor­
den ist. Es gibt einen Unterschied zwi­
schen Einsamkeit und Alleinsein. Du 
kannst einsam sein, während du unter 

Menschen bist, aber allein sein kannst du tue bei einer Sache. Als Adam 
Eva heiratete, lag es daran, dass er einen geeigneten Helfer brauchte,
der ihm bei der Erfüllung seines Königreich­Auftrages half.

Es ist von größter Bedeutung, dass wir alle den Zweck der Ehe verstehen, 
damit wir in der kurzen Zeit, die wir auf der Erde haben, unsere Ehen 
maximieren können. Die Ehe ist für den Dienst. Es geht nicht um Fort­
pflanzung. Es geht nicht um Aussehen, Teint oder finanziellen Status, 
obwohl diese Dinge in Betracht gezogen werden. Der Dienst hat Priori­
tät. Wenn du gemeinsam mehr für Gott und das Königreich tun kannst, 
als wenn du unverheiratet bist, dann ist das wichtigste Kriterium erfüllt. 
Lass dich nicht von den Idealen der Welt über die Ehe ablenken. Kon­
zentriere dich stattdessen auf deine Königreich­Aufgabe, und du wirst
den Himmel auf Erden in deiner Ehe genießen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Jesus ist meine Priorität, deshalb gebe ich Ihm alles von mir für
den Dienst.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Mose 2:18­24

Freitag, 20. Januar TIEFERE EHE

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Epheser 5:27 
Damit er für sich selbst darstelle ein 
herrliche Gemeinde, die keine Flecken 
oder Runzel oder dergleichen habe, 
sondern dass sie heilig und untadelig 
sei.

Wenn Mitglieder der königlichen Fami­
lie Englands verreisen, haben sie ein 
Gefolge. Je höher man in der könig­
lichen Familie geht, desto mehr Men­
schen reisen mit. Als Königin Elizabeth 
II. noch lebte, reiste sie mit etwa 34 
Menschen. Je nach Anlass konnte sie 
bis zu 50 Personen in ihrem Gefolge 
haben. Ein Gefolge ist eine Gruppe 
von Begleitern, Dienern oder Mitarbei­
tern, die die Monarchen begleiten und 
umgeben.

Einige Mitglieder des Gefolges werden 
dem Monarchen vorausgehen, um sicherzustellen, dass alles für die An­
kunft des Monarchen vorbereitet ist, und schaffen so ein Umfeld, in das 
der Monarch eintreten kann. Der König der Könige steht kurz vor der 
Ankunft, und du bist Teil Seines königlichen Gefolges! Du bereitest den
Weg für Sein Kommen vor.

Die Bibel sagt, dass eE für eine Kirche ohne Flecken und Falten zurück­
kommt. Du hast das wunderbare Privileg, dafür zu sorgen, dass die Kir­
che vorzeigbar und bereit für Seine Ankunft ist, beginnend mit dir selbst. 
Egal, ob du also ein Lied probst, eine Predigt vorbereitest oder Besucher 
in der Kirche willkommen heißt, du erfüllst deine königlichen Pflichten als 
geschätztes Mitglied des Gefolges des Königs. Was auch immer du im 
Haus des Herrn tust, tue  es von Herzen für Gott, denn du weißt, dass du
die Umgebung auf Seine Ankunft vorbereitest.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Teil von Gottes Gefolge. Ich schaffe ein Umfeld für 
Seine baldige Rückkehr. Ich bin ein offizieller Vertreter des
reichsten Landes im Universum und darüber hinaus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 
Kolosser 3:23

Samstag, 21. Januar KÖNIGLICHE TEILNEHMER
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Richter 16:6    
Also sagte Delilah zu Simson: „Bitte sag 
mir, wo deine große Stärke liegt und 
womit man dich binden kann um
dich zu bezwingen.“

Hast du schon einmal einen Film oder 
ein Bilderbuch über das Leben von 
Simson angeschaut? Er wird normaler­
weise als gewaltige, muskelbepackte 
Person dargestellt, wie Schwarzeneg­
ger in seinen besten Jahren. Simson 
war für seine übermenschliche Stärke 
bekannt, es wäre eine vernünftige An­
nahme, dass er so aussah, aber so war 
es nicht. Simsons körperliche Fähigkei­
ten waren in seinem Aussehen nicht 
nachweisbar, und deshalb taten die 
Philister alles, um das Geheimnis seiner 
Stärke herauszufinden.

Als Christen stehen wir vor einem ähnlichen Dilemma. Wir sind jenseits 
des Menschlichen, aber wir leben in ei­ner Welt, in der wir nach unserem 
Äußeren beurteilt werden. Für das durchschnittliche menschliche Auge 
sehen wir aus wie bloße Sterbliche, und wir mögen schwach erscheinen, 
aber wir sind es nicht. Die Bibel sagt, dass wir einen Schatz in unseren ir­
denen Gefäßen haben, d.h. unseren Körper. Wir tragen Gott, den all­
mächtigen Schöpfer des Universums, es ist nichts Schwaches an uns.

Die Regierungen dieser Welt beziehen uns in ihre Volkszählung ein. Sie 
zählen uns zu den Milliarden von Menschen auf diesem Planeten, aber 
wir sind nicht von hier. Lass dich also nicht davon stören, wenn die Leute 
auf dich herabschauen und denken, dass du genau wie sie oder noch 
weniger bist. Sie taten mit Jesus dasselbe. Kopf hoch heute! Gehe auf­
recht umher, denn Gott ist in dir.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich werde von innen mit Energie versorgt, denn der Geist Gottes 
ist in mir am Werk. Ich wirke auf der gleichen Frequenz wie Gott.
Seine Macht in mir ist unbestreitbar.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Korinther 4:7

Sonntag, 22. Januar ICH BIN NICHT DAS, WAS DU DENKST

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



5. Mose 30:19 
Ich nehme Himmel und Erde über 
euch heute zu Zeugen: Ich habe euch 
Leben und Tod, Segen und Fluch vor­
gelegt, damit ihr das Leben erwählt 
und am Leben bleibst, ihr und eure 
Nachkommen.

Für Christen war es nie bestimmt zu 
sterben. Das ist unsere Realität. Es mag 
schockierend klingen, weil wir vom 
System der Welt konditioniert wurden 
zu glauben, dass der Tod letztlich un­
vermeidlich ist, aber wir sind nicht von 
dieser Welt. In der heutigen Schriftstelle 
sagt uns die Bibel, dass der Tod eine 
Wahl und auch das Leben eine Wahl 
ist. Daher sagt sie: "Wähle das Leben!“. 
Das heißt, wenn du  das Leben wählen 
kannst, dann kannst du dich auch
dazu entscheiden, nicht zu sterben.

Der physische Tod ist in der Kultur der Kirche akzeptiert worden, es ist nor­
mal geworden, mit dem Tod zu rechnen. Viele Prediger haben Hebräer 
9:27 zitiert, um den Tod zu rechtfertigen ­ "es ist den Menschen bestimmt, 
einmal zu sterben". Aber das sagt dir nicht, dass du sterben musst, son­
dern zeigt dir lediglich, wie oft ein Christ sterben sollte: nur einmal. Die 
Bibel sagt uns, dass Jesus einmal für alle Menschen gestorben ist, und als
er starb, bist du mit ihm gestorben. Du bist also schon einmal gestorben!

Was für den Rest der Kirche normal ist, das ist nicht normal für uns, die wir 
das tiefere Leben gewählt haben. Wir normalisieren Tod und Sterben 
nicht. In diesem Jahr des Himmels auf Erden entscheiden wir uns dazu,
nicht zu sterben. Lehne den Tod ab, im Namen Jesus!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich lehne den Tod ab! Ich werde nicht schwach und krank. 
Mein Verstand bleibt klar und wachsam. Mein Körper wird durch 
den Geist Gottes lebendig gemacht, und er wird nicht kaputt 
gehen. Ich werde nicht sterben, sondern leben, um die Ent­
rückung und das herrliche Kommen des Herrn zu sehen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 6:3­9

Montag, 23. Januar TIEFERES LEBEN

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Johannes 1:14 
Und das Wort wurde Fleisch und wohn­
te unter uns, und wir sahen Seine Herr­
lichkeit, die Herrlichkeit des einzigen 
Sohnes, der vom Vater kam, voller
Gnade und Wahrheit.

Die Bibel sagt uns, dass das Wort 
Fleisch wurde. Das bedeutet, dass das 
Wort in seiner ursprünglichen Position 
kein Fleisch war. Er war ein Geist, der 
Fleisch besaß, sich auf der Erde mani­
festierte und unter uns wohnte. Als 
Jesus im Reich des Geistes war, war Er 
der Geist, der nach einem Gefäß such­
te, welches wir Fleisch oder einen Kör­
per nennen. Deine Worte können 
auch im Geist ohne Fleisch existieren, 
denn die Bibel sagt: "Die Worte, die ich
spreche, sind Geist" (Johannes 6:63). 

Gott hat dich durch die Worte Seines 
Mundes auf diese Erde gebracht, und Er hat uns auch diese schöpfe­
rische Fähigkeit gegeben. Das bedeutet, dass du die Fähigkeit hast, 
den Geist ­ die Worte, die du sprichst ­ Fleisch werden zu lassen. Du 
kannst sagen, dass das Geld kommt und es Fleisch auf deinem Konto 
wird. Ebenso, wenn du mit jemandem streitest, sprichst du Geist. Wenn 
du deinen Ehepartner oder dein Kind als Dummkopf bezeichnest,
kommt die geistliche Substanz eines Dummkopfes dabei heraus.

Der Geist im Wort kann nicht getötet werden, weil er das Leben Gottes 
hat. Wenn du also unvorsichtig gesprochen hast, musst du dieses Wort 
mit anderen Worten begraben. Deine Worte arbeiten für dich, also ach­
te darauf, Worte zu sprechen, die den Himmel auf Erden hervorbringen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich habe den Geist der Weisheit und Selbstbeherrschung. Wenn 
ich also spreche, werden meine Worte gewogen. Ich erschaffe 
das Leben, das ich mir wünsche, denn meine Worte werden
vom Geist Gottes bestimmt.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Prediger 5:2

Dienstag, 24. Januar FLEISCHGEWORDENE WORTE

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Mittwoch, 25. Januar ICH BIN EIN VISIONÄR

1.Mose 1:2 
Und die Erde war wüst und leer, und 
Finsternis lag über der Oberfläche der 
Tiefe, und der Geist Gottes schwebte
über den Wassern.

Vision ist eine grundlegende Voraus­
setzung für alle Weltveränderer. Eine 
Vision ist das, was dir hilft, die richtigen 
Worte zu finden, die du sagen kannst. 
Als Gott die Erde schuf, begann Er mit 
einer Vision. Er entschied, wo die Bäu­
me sein würden, wo das Wasser fließen 
und wo es aufhören sollte. Er stellte sich 
vor, wo der Löwe leben und was der 
Mensch essen würde. Nachdem Er 
„racaph“ (hebr.: in ständiger Vorstell­
ung von etwas flattern), gab anschlie­
ßend und nur dann die Worte frei: „Es
soll sein!"

Wenn du eine Vision hast, dann kannst 
du reden. Du lädst deine Vision, indem du das Wort Gottes liest und zu 
dir selbst sprichst, genauso wie du es haben möchtest. Wenn du mit 
dem Geist Gottes geflutet wirst, sprichst du Worte, die dir zugute 
kommen.

Die Bibel sagt, dass du dich im Herrn ermutigen sollst. Sei  also ab heute 
prahlerisch! Stell dir dich selbst vor, nicht so, wie du heute bist, sondern 
wie du sein wirst. Sieh den Himmel auf Erden! Sag dir: "Ich bin groß!" Sieh 
dich selbst so, denn so sieht auch Gott dich. Dann sprich beständig zu 
dir selbst über diese Vision von Größe. Als Kultur begrüßen wir uns mit 
„Gute Nachrichten für dich“, aber wenn du anderen gute Nachrichten 
verkündest, denke daran, gute Nachrichten auch zu dir selbst zu 
sprechen. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin groß! Niemand ist besser in dem, was ich tue, als ich. Ich 
bin das Beste, was meiner Familie und Gemeinschaft passieren 
kann. Ich bin Gottes Antwort auf die Probleme um mich herum! 
Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Epheser 1:18

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



1. Timotheus 6:12 
Kämpfe den guten Kampf des Glau­
bens, halte das ewige Leben fest, wozu 
du auch berufen bist, und worüber du 
vor vielen Zeugen ein gutes Bekennt­
nis abgelegt hast.

Im Boxsport ist es normalerweise keine 
gute Sache, die Seile gedrängt zu wer­
den. Wenn das passiert, hat der Kämp­
fer nur eine Option, um doch noch ge­
winnen zu können: er muss sich nach 
draußen kämpfen. Du bist auch in 
einem Kampf. Die Bibel nennt es den 
guten Kampf des Glaubens. Er ist des­
wegen gut, weil Gott dir alle Ressour­
cen zur Verfügung gestellt hat, um dir
die Position des Sieges zu sichern.

Manchmal bist du vielleicht versucht, 
in deinem Glaubenskampf selbstzufrie­
den zu werden. Das kann leicht passie­

ren, wenn du dich in erster Linie auf den Glauben deines Mannes oder 
deiner Frau Gottes verlässt, um das zu bekommen, was du im Leben 
willst. Der Glaube, den Gott dir gegeben hat, sollte täglich ausgeübt 
werden. Jeden Tag wachst du auf, belädst deinen Geist mit dem Wort, 
schaust dich dann um und siehst, was du als dein Glaubensziel für die­
sen Tag verwenden kannst.

Glaube steigt immer dann auf, wenn man keine anderen Optionen hat. 
Manchmal muss man sich in eine Ecke zurückziehen und sich mit Glau­
ben nach draußen kämpfen. Fordere dich selbst heraus, ein größeres 
Glaubensziel zu erreichen als gestern. Wenn du deinen Glauben konti­
nuierlich auf diese Weise ausübst, wird es nicht lange dauern, bis du den
Gürtel des Siegers für den Schwergewichtsmeister des Glaubens trägst!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Gewinner! Ich ziehe mich von keiner Herausforde­
rung zurück, denn mein Glaube ist ausreichend und effektiv. Ich 
habe die Unterstützung des Wortes, und ich verliere nie, im
Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 1:17

KÄMPF DIR DEN WEG FREIDonnerstag, 26. Januar

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Römer 12:1 
Deshalb bitte ich euch dringend, Brü­
der, durch die Barmherzigkeit Gottes, 
dass ihr euren Körper als ein lebendi­
ges Opfer darbringt, heilig, für Gott an­
nehmbar, das ist euer vernünftiger 
Gottesdienst.

Eine der schlimmsten Szenarien bei der 
Rettung durch Rettungsschwimmer ist 
der Versuch, eine ertrinkende Person zu 
retten, die in Panik gerät und den Ret­
tungsschwimmer mit nach unten zieht. 
Es ist der Instinkt des menschlichen Ge­
hirns, in den Überlebensmodus zu ge­
hen und alles in seiner Macht Stehen­
de zu tun, um am Leben zu bleiben. In 
der Verzweiflung, am Leben zu blei­
ben, kann es den Retter in größte 
Gefahr bringen. Wenn ein Rettungs­
schwimmer in eine solche Situation 

gerät, muss er selbst untertauchen. Dies wird die ertrinkende Person 
zwingen, loszulassen und Abstand zwischen dem Rettungsschwimmer
und ihr zu schaffen.

Die Bibel sagt, dass wir unseren Körper als lebendige Opfer für Gott dar­
bringen sollen. Dies ist unser vernünftiger Gottesdienst (Römer 12:1). Das 
bedeutet, dass du unvernünftig, irrational und unlogisch bist, wenn du
es nicht tust.

Diese Welt ertrinkt und versucht, dich mit ihr nach unten zu ziehen, aber 
das tiefere Leben ist so einfach oder so schwierig wie dein Widerstand. 
Je mehr du dagegen kämpfst, desto mehr wird diese Welt versuchen, 
dich damit nach unten zu ziehen. Tauche ein in die Tiefe. Wenn deine 
Hingabe an Gott oberflächlich war, gehe tiefer. Das ist das Vernünf­
tigste, was man tun kann. Vertiefe dich in das Wort Gottes. Gehe tiefer 
im Gebet und der Intimität mit Gott. Wenn du tiefer gehst, hat die Welt
keine andere Wahl, als ihre Macht über dich aufzugeben.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Das Leben von Christus in mir ist offensichtlich, meine Hingabe 
an Gott ist unbestreitbar. Ich bin das Wort in Bewegung und
dem Herrn 24 Stunden an 7 Tagen in der Woche hingegeben!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 2. Korinther 3:2­3

EINTAUCHENFreitag, 27. Januar

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Lukas 13:8 
Er aber antwortete und sprach zu ihm: 
Herr, lass ihn noch dieses Jahr stehen, 
damit ich um ihn herum grabe und ihn 
dünge.

Das „tiefere Leben“ ist keine Werbezei­
le, kein Schlagwort oder Slogan. Es ist 
ein Lebensstil. Es geht über die Korrido­
re und sich ständig erweiternden Gren­
zen der GuteNachrichten­Welt hinaus. 
Es ist ein klarer Aufruf an die Kirche im 
Allgemeinen, das gekreuzigte Leben zu
leben, ein Leben der Hingabe.
Die Kirche wurde von Mittelmäßigkeit 
infiltriert, doch wir folgen dem Ruf, ge­
gen die Sünde zu rebellieren und uns
dem Herrn hinzugeben.

Wenn wir sagen: „Nichts Durchschnittli­
ches mehr!“, meinen wir es ernst, und 

was für uns durchschnittlich war, ist für viele Kirchen außergewöhnlich, 
doch wir gehen tiefer. Im Jahr der Wunder ohne Zahl zeugten wir von 
bemerkenswerten Ereignissen. Wir erlebten körperliche Heilungen, die 
erstaunlich waren. Es ereigneten sich verblüffende Wunder. Sogar die 
Natur reagierte. In diesem Jahr des Himmels auf Erden wird die Messlat­
te noch höher angelegt! Wir werden noch Größeres erleben, Halleluja!!

Wenn du dich dieser tieferen Lebensphase noch verpflichtet hast, ist 
dies deine persönliche Einladung. Gott hat dir Gnade gewährt, es auch 
in diesem Jahr tun zu können. Der Herr kommt bald, und Er will dir gnä­
dig sein, also erwarte die Herrlichkeit Gottes wie nie zuvor. Wenn wir von 
der „Phase“ des tieferen Lebens sprechen, dann muss klargestellt wer­
den, dass diese Phase nicht endet. Wir machen weiter, und wir werden
immer tiefer gehen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich nehme den Ruf zum tieferen Leben an und verpflichte mich, 
das zu tun, was Gott sagt. Ich bin dem gekreuzigten Lebens 
gewidmet, deshalb beherberge ich keine Sünde mehr. Durch 
Gottes Gnade gehe ich tief und bleibe tief, im mächtigen 
Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 42:7

Samstag, 28. Januar DER RUF DER TIEFE

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



1. Korinther 4:15 
Denn obwohl ihr zehntausend Lehrer in 
Christus habt, so habt ihr nicht viele 
Väter, denn in Christus Jesus habe ich
euch durch das Evangelium gezeugt.

Wenn du in einem heißen Land lebst, 
sehnst du dich vielleicht nach den 
schneebedeckten Bergen und dem 
unberührten weißen Schnee, den du 
auf Bildern oder Filmen gesehen hast. 
Wenn du in einem kalten Klima lebst, 
träumst du möglicherweise davon, am 
Strand zu sitzen oder bei blauem 
Himmel und Sonnenschein zu segeln. 
Menschen, die in gemäßigten 
Klimazonen leben, geben sich in der 
Regel damit zufrieden, dort zu sein.

Dein Wunsch kann von deinem Klima 
geprägt werden, und wir werden 

durch das provoziert, was wir nicht sind. Das macht Mentorenschaft 
relevant. Ein Mentor ist nicht dazu da, um dir zuzustimmen, sondern um 
den Unterschied zwischen deinem Leben und seinem zu betonen. Es 
gibt aber noch etwas Größeres als einen Mentor: einen geistlichen 
Vater.

Ich werde oft gefragt: „Wie werde ich ein geistlicher Sohn werde? Oder 
wie werde ich eine geistliche Tochter?“ Meine Antwort ist immer die 
gleiche. Ein geistlicher Vater ist derjenige, von dessen Offenbarung du 
lebst. Du brauchst also keine besondere Erklärung. Wenn du glaubst, 
dass ich dein Vater bin, benimm dich wie ein Sohn oder eine Tochter. 
Ich sage dir Folgendes: Es ist von größter Bedeutung, dass du jede 
Ablenkung beseitigst und dich in dieser letzten Dispensation auf eine 
Stimme einstellst. Bleib nicht unentschlossen. Wähle deinen eigenen und 
bleib feurig! Bleib dem treu, den Gott dir gesandt hat. Du wirst wachsen 
und anfangen, die Herrlichkeit Gottes in deinem Leben zu bezeugen in 
diesem Jahr! 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Man kann mir im Haus meines Vaters vertrauen. Ich bin zuver­
lässig vor Gott und vor meinem geistlichen Vater.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 1. Timotheus 1:2

Sonntag, 29. Januar DAS KLIMA DER LOYALITÄT

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Montag, 30. Januar GOTTES GÜTE

Johannes 14:1 
Lasst euer Herz nicht beunruhigt wer­
den, ihr glaubt an Gott, glaubt auch an 
mich.

Gott ist gut. Das ist eine der tiefgrei­
fendsten Offenbarungen, die man je 
empfangen kann. Oral Roberts, in 
gesegneter Erinnerung, sagte es so: 
„Gott ist ein guter Gott, und der Teufel 
ist ein böser Teufel.“ Es ist so wichtig, 
dass du das verstehst und die beiden
niemals verwechselst.

Wenn schlechte Dinge passieren, oder 
wenn Dinge nicht so passieren, oder in 
dem Zeitrahmen, den du erwartet 
hast, könntest du Gott die Schuld ge­
ben, ohne es zu merken. Menschen 
sterben, und uns wird gesagt: „Gott 

hat sie genommen“, obwohl Gott doch niemanden genommen hat. Es 
greift Krankheit deinen Körper oder einen geliebten Menschen an, und 
du denkst, Gott hat es erlaubt. Oder vielleicht hast du wegen Mangel 
oder Armut gelitten und du glaubst, dass es Gottes Wille ist. Das ist es
jedoch keinesfalls!

Gott kam in der Person Jesus Christus, um dir Leben zu geben, nicht um 
es zu nehmen. Er starb, um dir göttliche Gesundheit zu geben, nicht um 
dich krank zu machen. Er kam, um dir ein Leben in Überfluss und Wohl­
stand zu geben, so dass es dir nichts Gutes fehlt. Also lass dein Herz nicht 
beunruhigt sein. Gott ist ein guter Gott! Glaube an Seine Güte. Wenn du 
mit schwierigen Situationen konfrontiert bist, zweifle an deinen Zweifeln 
und lehne alles ab, was dich dazu bringt, die Güte Gottes in Frage zu 
stellen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Der Herr belädt mich täglich mit Vorteilen. Seine Liebe zu mir ist 
unbestreitbar. Deshalb fürchte ich mich nicht am Tag der Not, 
denn Gott ist bei mir, und Sein Wort ist mein starker Turm. Ich
werde das BESTE erleben im Jahr des Himmels auf Erden!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 145:8

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn







Dienstag, 31. Januar BESITZE LEBEN

Johannes 10:10  
Der Dieb kommt nur, um zu stehlen, zu 
töten und zu zerstören. Ich bin gekom­
men, damit sie das Leben haben und
es im Überfluss haben.

Dein Recht auf göttliche Gesundheit 
wurde am Kreuz gesichert. Die Bibel 
sagt, dass der Herr Jesus jede Schwä­
che auf sich genommen und jede 
Krankheit weggetragen hat. Das deckt 
jede Art von Krankheit, Behinderung, 
Schwäche oder Krankheit des Körpers 
und der Seele ab. Als Er am Kreuz war, 
kam jeder existierende Dämon über 
ihn, und Er besiegte sie alle. Das be­
deutet, dass in deinem Leben kein Lei­
den jeglicher Art erlaubt ist.

Krankheit in jeglicher Form ist im Leben 
eines Christen illegal. Es ist kein Teil dei­
ner geistlichen DNA. Jegliches Krank­

heitssymptom ist ein Zeichen dafür, dass der Teufel eindringt. Wenn du 
also etwas hörst, das nach einem leichten Husten klingt, tue es nicht als 
etwas Unbedeutendes ab. Lehne es ab! Der Teufel hat nur einen
„Modus Operandi“: Stehlen, Töten, Zerstören.

Lehne jegliche Eigentümerschaft an den Sachen des Teufels ab. In die­
sem Jahr des Himmels auf Erden erhebe niemals Anspruch auf Krankheit 
in irgendeiner Form. Es ist nicht dein Krebs, es ist nicht dein Diabetes, es 
ist nicht dein Bluthochdruck. Diese gehören dem Teufel. Die Bibel sagt, 
dass wir Teufel austreiben  sollen (Markus 16:17). Dazu gehören auch 
deren Wesen und ihre Habseligkeiten. Göttliche Gesundheit ist dein 
Recht. Wenn du auf irgendetwas Besitzanspruch erheben willst, dann
wähle doch diese.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich lehne die Eigentümerschaft an Krankheiten, Gebrechen und 
Symptomen ab, die gegen Gottes Erklärung von Leben, Ge­
sundheit und Wohlstand für mein Leben verstoßen. Ich nehme 
meinen Wohlstand. Teufel, du nimmst deine Krankheit, im
mächtigen Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 8:16­17

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Apostelgeschichte 20:24 
Aber diese Dinge bewegen mich nicht; 
mein Leben ist mir auch selbst nicht 
teuer, wenn es gilt, meinen Lauf mit 
Freuden zu vollenden und den Dienst, 
den ich von dem Herrn Jesus empfan­
gen habe, nämlich das Evangelium
der Gnade Gottes zu bezeugen.

Apostel Paulus war der Wegbereiter, 
der uns die Offenbarung des Evangeli­
ums der Gnade überbrachte, die Bot­
schaft, die wir heute predigen. Die Tat­
sache, dass uns in diesem letzten Zeit­
alter die Möglichkeit gegeben wird, 
mit diesen GutenNachrichten zu lau­
fen, ist ein Beweis dafür, dass wir die 
Schnellsten sind. Bei einem Staffellauf 
ist der letzte Läufer der schnellste, der
das Team ins Ziel bringt. 

Wir laufen mit dieser Botschaft weiter und sind gezwungen, das Rennen 
zu beenden, das uns die Generäle Gottes hinterlassen haben. Wir lassen 
uns nicht ablenken, denn wir wissen, dass ein Läufer sich auf die Ziellinie 
und den Preis konzentrieren muss, der vor ihm liegt. Auf der Tribüne ha­
ben wir Gottes Generäle, die uns vor unserer Zeitrechnung vorausge­
gangen sind, wie Erzbischof Benson Idahosa, Maria Woodworth­Etter,
Kathryn Kuhlman. 

All diese Generäle sind das Rennen so kraftvoll gelaufen, doch sie ha­
ben uns den Staffelstab übergeben, um die Ziellinie zu überqueren. Die 
Teilnahme an diesem Rennen ist in der Tat ein Vorteil, dem gegenüber, 
was anderen zur Verfügung stand. Du bist Teil einer Elitegruppe, die von 
Gott ermächtigt wurde, dieses Rennen zu beenden. Gib also nicht auf! 
Denn du wirst mit Sicherheit siegen mit überschwänglicher Freude!
Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich laufe meinen Lauf. Mein Blick ist auf die Ziellinie fixiert, und 
ich werde mich durch nichts abhalten oder ablenken lassen. 
Der Preis ist jetzt zu nah, um zurückzublicken; deshalb immer
vorwärts, niemals rückwärts! Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Timotheus 4:7

WAS FÜR EIN PRIVILEG!Mittwoch, 1. Februar

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Donnerstag, 2. Februar SEI ENTFLAMMT!

1. Mose 3:24
Und er vertrieb den Menschen und ließ 
östlich vom Garten Eden die Cherubim 
lagern und die Flamme des blitzenden 
Schwertes, um den Weg zum Baum
des Lebens zu bewachen.

Vor dem Thron Gottes befinden sich 
Feuerkohlen, auf denen Seraphim 
gehen. In der Bibel heißt es, dass unser 
Feind, der Teufel, ein Cherub ist, aber 
wie der Seraph konnte er auf den 
Kohlen des Feuers laufen. Die DNA und 
das Erbgut des Teufels ist Feuer. Jedes 
Element, das gegen den Feind einge­
setzt wird, wird abgestoßen und zer­
stört, bis auf eines: das Feuer. Als 
Johannes der Täufer Jesus vorstellte, 
betonte er, dass dieser dich mit Wasser
und Feuer taufen würde.

Was auch immer der Feind gegen dich wirft, die Antwort ist Feuer. Es ist 
Zeit, Feuer mit Feuer zu bekämpfen. Das Feuer des Heiligen Geistes ist 
die ultimative Waffe gegen die feurigen Raketen des Feindes. Dieses 
Feuer des Heiligen Geistes ist Teil deiner DNA. Du hast sie und es ist an 
der Zeit, deine wahre Identität zu zeigen. Der, der in dir ist, ist mächtiger 
als der, der in der Welt ist. Entflammt zu sein bedeutet einfach, für 
Christus zu brennen. Du bist ein Feuerball, bereit, dem Feind entgegen 
zu treten. Du hast einen Vorteil, also sei mutig und stark! Dein Sieg ist
garantiert im Namen Jesus!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin Feuer und Flamme und bereit, dem Feind frontal ent­
gegen zu treten. Ich werde mein Territorium und meine Position 
nicht dem Feind überlassen. Ich werde nicht zulassen, dass ich 
unter den Umständen stehe und besiegt werde, sondern werde
immer über den Umständen stehen. Im Namen Jesus. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Könige 6:17

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Freitag, 3. Februar ENERGIE­EBENEN 

Apostelgeschichte 17:28 
Denn in ihm leben wir und bewegen 
uns und haben unser Dasein; wie auch 
einige eurer Dichter gesagt haben: 
"Denn wir sind auch seine Nachkom­
men.

Vor Jahren mieteten wir einen Saal für 
unseren Sonntagsgottesdienst. Er be­
fand sich in einem Gebiet namens 
„Gay Village“, das in Manchester im 
Vereinigten Königreich liegt. Das „Gay 
Village" ist eine echte LGBT+­Gemein­
schaft. In dem Lokal, das wir damals 
anmieteten, war der Manager offen 
schwul. In einem unserer Gottesdienste 
rief er zur Pause auf, als wir gerade 
mitten im Gottesdienst waren. Ich 
habe ihn ignoriert, aber er gab mir ein
Zeichen, ihn an der Tür zu treffen.

Seine Anmaßung, die Dinge Gottes zu unterbrechen, provozierte mei­
nen Geist, so dass ich von der Kanzel herabstieg, meinen Predigtdienst 
unterbrach und vor den Eingang ging, wo ich eine unsichtbare Linie 
zog. Ich ordnete an und erklärte, dass der Manager, sollte er versuchen, 
diese Linie zu überschreiten, der Macht Gottes auf einer anderen Ener­
gie­Ebene begegnen würde.

Der Manager rief daraufhin zwei riesige Leibwächter, um uns aus dem 
Gebäude zu vertreiben. Als der Manager versuchte, diese unsichtbare 
Linie zu überschreiten, fiel er sofort unter der Kraft Gottes zu Boden. Die 
beiden Leibwächter flohen vom Tatort. Erhöhe dein Energieniveau und
sieh, wie der Teufel vor dir flieht, im Namen Jesus! 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich erhöhe mein Energieniveau in diesem Augenblick. Sie wird 
niemals abnehmen. Ich werde ständig Druck auf den Feind aus­
üben. Das Blatt hat sich zu meinen Gunsten gewendet, und das 
Lager des Feindes befindet sich jetzt in völligem Aufruhr und 
Verwirrung. Ich habe den Feind in die Flucht geschlagen, im
mächtigen Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Hiob 12:10

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Samstag, 4. Februar DIE METROPOLE ZION 

Psalm 76:2 
In Salem ist seine Hütte, und seine
Wohnung ist in Zion.

Wenn wir sagen, dass wir Geist spre­
chen, dann wegen der Stadt, zu der 
wir gehören, nämlich Zion. Die Bibel 
sagt, dass Abraham nach einer Stadt 
suchte, deren Grundstein, Erbauer und 
Hersteller Gott ist. Abraham glaubte so 
sehr an Gott, dass er wusste, dass es 
eine Stadt jenseits der gewöhnlichen 
Architektur der Sterblichen gibt, eine 
Stadt, die Gottes Gegenwart repräsen­
tiert. Abraham sehnte sich so sehr da­
nach, ein Bewohner dieser Stadt zu 
sein, dass er in Zelten lebte und auf der 
Suche nach dieser Metropole von Ort
zu Ort zog.

Ich bin Menschen in Zion begegnet, 
und wenn ich sie in einer kirchlichen Versammlung treffe, kann ich sofort 
unsere Begegnung in dieser himmlischen Metropole namens Zion fest­
halten. Die vorherige Begegnung in Zion gibt mir Einblicke, um Dinge im 
Leben eines Menschen zu erklären, und die Person bestätigt das, meist
mit Unglauben!

In Zion werden Ideen, die Schicksale verändern, heruntergeladen. In 
dieser Stadt gibt es keine Versorgungsengpässe, und Knappheit ist ein 
Fremdwort. Sobald du das Bewusstsein hast, dass du zwar in dieser Welt, 
aber nicht von dieser Welt bist, wirst du beginnen, Dinge zu bestimmen 
und zu erklären und ins Leben zu rufen und erlebst den Himmel auf Er­
den in diesem Jahr und darüber hinaus. In Zion gibt es keine Krankheit, 
kein Elend und keine Armut. Lasst dies heute zu deiner Realität werden,
und du wirst die Kraft aus der Höhe erfahren, im Namen Jesus!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Bürger von Zion, Halleluja. Deshalb erkläre ich, dass 
ich jetzt Gunst erhalte. Meine Finanzen sind im Überfluss vor­
handen, und mir wird es in meinem Leben nie an etwas fehlen. 
Mein Kommen und Gehen soll jetzt und immer gesegnet sein,
im Namen Jesus.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: Psalm 132:13

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



SEID FURCHTLOSSonntag, 5. Februar

2. Timotheus 3:2 
Denn die Menschen werden viel von 
sich halten, geldgierig sein, prahle­
risch, hochmütig, Lästerer, den Eltern
ungehorsam, undankbar, gottlos.

Diese Generation ist zu weit gegan­
gen, sie ist degeneriert, moralische 
Korruption wird beklatscht und auf 
dem öffentlichen Platz vorgeführt. Es 
gibt zu viel Lärm da draußen, der die 
falschen Dinge bejubelt. Das bedeu­
tet, dass man, wenn man für Gott 
eintreten will, lauter sein muss als der
falsche Lärm. 

Der Aufschrei für die Dinge Gottes und 
die göttliche Gerechtigkeit muss am 
lautesten sein. Der Lärm da draußen 
hat sich sogar unbemerkt in die Kirche 
eingeschlichen und Prediger und 

Pastoren zum Verstummen gebracht. Das meiste, was wir heute in den 
Kirchen hören, sind nichts weiter als eitle Philosophien und verlockende 
Worte menschlichen Wissens, denen es an der Demonstration von
Macht fehlt!

Unsere Aufgabe ist es, die Macht Gottes so weit zu demonstrieren, dass 
Agnostiker und Atheisten ihre Meinung über Gott ändern. In diesem 
Jahr des Himmels auf Erden wird deine Stimme für Gott am lautesten 
sein. Du kannst nicht gedämpft werden. In dieser tieferen Lebensphase 
wirst du den Tentakeln des Bösen nicht ausgeliefert sein. Du bist in 
Christus geborgen. Deshalb ist es jetzt an der Zeit, die Kraft zu zeigen, die
die Weisen verwirren wird. Sei stark, denn der Herr ist bei dir. Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin an Jesus verkauft, und mein Leben ist in Christus. Ich le­
be jetzt das gekreuzigte Leben und bin bereit, willig und fähig, 
im Angesicht des Unglücks für Jesus einzustehen. Ich kann nicht 
erschüttert werden, und ich werde in der tieferen Lebensphase
niemals Kompromisse eingehen, wer ich in Christus bin!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 12:2

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Montag, 6. Februar DU BIST AUSGEWÄHLT

Apostelgeschichte 28:23 
Und als sie ihm einen Tag bestimmt 
hatten, kamen viele zu ihm in die Her­
berge. Da erklärte und bezeugte er 
ihnen das Reich Gottes und predigte 
ihnen von Jesus aus dem Gesetz des 
Mose und aus den Propheten vom
frühen Morgen bis zum Abend.

Es gibt eine Unterscheidung zwischen 
Mose und den Propheten. Diese Unter­
scheidung wird in Gottes Wort nicht 
irrtümlich gemacht, nein, nicht durch 
irgendeine weit hergeholte Vorstellung 
oder Einbildung. Gott stellt Mose in ei­
ne eigene Kategorie, weit entfernt von
den anderen Propheten.

Wenn ich über Nationen, Präsidenten, 
Premierminister, Könige und sogar 
Sportarten prophezeie und sie sich er­

füllen, dann deshalb, weil Gott beschließt, mir die geheimen Dinge zu 
offenbaren, die ihm allein gehören. Ein weiterer Punkt ist, dass Gott weiß, 
dass ich das sagen werde, was er mir befiehlt, auch wenn ich bedroht
werde oder Unannehmlichkeiten erlebe.

Gott nimmt keine Rücksicht auf Menschen, und er könnte sich jederzeit 
entscheiden, dich zu gebrauchen. Einige waren willig und gehorsam, 
und Gott hat sie mächtig benutzt, um seine Ziele auf der Erde zu errei­
chen. Gottes Wort sagt uns, dass solche Menschen gefürchtet werden 
müssen, weil sie den Ratschluss Gottes aussprechen, der dann in Erfül­
lung geht. Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich spreche aus, was ich geschehen sehen will, und so soll es 
geschehen. Ich spreche die Stimme des allmächtigen Gottes. 
Ich kann nicht bewegt werden, und die Menschen können mir 
nichts antun, weil ich mit Gottes Kraft verdrahtet bin. Ich werde
die Absichten Gottes in meinem Leben jetzt und immer erfüllen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Epheser 2:10

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Dienstag, 7. Februar DEINE VORTEILE

Galater 4:7 
So bist du nun nicht mehr Knecht, son­
dern Gottes Kind, da du aber Sein Kind 
bist, hat Gott dich auch zum Erben ge­
macht.

Als ich die Staatsbürgerschaft des Ver­
einigten Königreichs erwarb, wurden 
mir bestimmte Vorteile zuteil, von de­
nen ich anfangs jedoch nichts wusste.
Als ich zum Beispiel umzog, hatte ich 
Anspruch auf einen bestimmten Geld­
betrag, um die Einrichtung meines 
neuen Zuhauses zu unterstützen. Als 
Kind Gottes hast du Rechte und Privi­
legien, die dir einfach dadurch zusteh­
en, dass du in das Reich unseres Herrn
Jesus Christus hineingeboren bist.

Es gibt einen Unterschied zwischen 
dem Wissen um deine Rechte und 

Vorteile und der tatsächlichen Inanspruchnahme dieser Rechte. Einige 
Christen wissen oder geben vor zu wissen, dass sie Vorteile haben, aber 
die traurige Realität ist, dass sie sie nie in Anspruch nehmen und weiter­
hin in Armut leben. Die Vorteile und Privilegien, ein Kind Gottes zu sein, 
sind enorm! In diesem Jahr, das Gott uns als das Jahr des Himmels auf 
Erden gegeben hat, ist an der Zeit, das, was dir gehört, im Namen Jesus 
einzufordern. 

Die Bibel erklärt: "Und von den Tagen Johannes des Täufers an bis jetzt 
leidet das Himmelreich Gewalt, und die Gewalttätigen nehmen es mit 
Gewalt" (Matthäus 11:12). Wach auf und erkenne, wer du bist und wer 
du in Christus bist, und dein Sieg wird unübersehbar sein, im Namen 
Jesus!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Als ein Kind Gottes bin ich entschlossen, meine Rechte, Vorteile 
und Privilegien in Christus Jesus einzufordern. Ich werde nicht 
auf meine Ansprüche verzichten oder das, was mir gehört, dem 
Feind überlassen. Ich werde ein Leben des Himmels auf Erden
leben, im Namen Jesus! Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 8:17

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Mittwoch, 8. Februar DEINE ZEIT IST JETZT

Hiob 22:24 
Dann wirst du Gold aufschichten wie 
Staub und das Gold von Ophir wie den
Kies der Bäche.

In den letzten Jahren hat deine Saat 
ein Denkmal vor deinen Schöpfer ge­
setzt, und die Aufzeichnungen darüber 
sind im Himmel archiviert. Du hast ge­
geben, gegeben und nochmals gege­
ben. Du hast gepflanzt und gewartet. 
Du hast dich mit Gott zusammengetan 
und unter Tränen gesät, aber dies ist 
euer Jahr der Ernte. Ich sehe eine rei­
che Ernte, die dein Leben für immer 
verändern wird, um zu bezeugen, dass 
der Herr gnädig und barmherzig ist. Du
wirst reich werden! 

Die Zeit für deine große Ernte ist jetzt, 
und du wirst Gold wie Staub anhäufen! Du hast deinen Ort des Reich­
tums betreten, der beständig und unaufhaltsam sein wird. Du bist jetzt 
zu einem Finanzier des Königreichs aufgestiegen, der das Werk Gottes
auf einer anderen Ebene unterstützt. 

Verzichte nicht auf den Wohlstand, den du wie ein Gewand tragen 
wirst, denn Gott sagt: „Sie sollen jubeln und sich freuen, die meine ge­
rechte Sache unterstützen: Ja, sie sollen ständig sagen: Der HERR sei 
gepriesen, der Wohlgefallen hat am Wohlstand seines Knechtes“ (Psalm 
35:27 ). Gott ist der Ingenieur und Planer des Wohlstands, in den du ein­
getreten bist. Du hast nicht nur in den letzten Jahren gesät, sondern 
auch, als wir in das Jahr 2023 übergingen, hast du es wieder getan. Jetzt
ist deine Ernte da. Freu dich in Ewigkeit! Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich gehe heute in meine Ernte, ich bin bereit, reichlich zu ern­
ten, mehr als ich denken oder mir vorstellen kann. Ich weiß, 
dass Gott für mich im Übermaß gesorgt hat, und ich werde jetzt
meine Ernte einfahren, in Namen Jesus! Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Haggai 2:8

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Donnerstag, 9. Februar DEINE ZEIT DES AUFSTIEGS 

Psalm 92:13 
Wer im Haus des HERRN gepflanzt ist, 
wird in den Höfen unseres Gottes ge­
deihen.

Die Jahre sind vergangen, und du bist 
immer noch hier. Die Tatsache, dass 
Gott dir während des Höhepunkts der 
Pandemie (oder wie manche sagen: 
Betrugs­ oder Scamdemie) am Leben 
erhalten hat, beweist, dass du für Gott 
etwas Besonderes bist.Auch wenn es 
um dich herum Neinsager geben 
mag, die Karriere damit machen, sich 
über dein derzeitiges Durcheinander 
lustig zu machen, gibt es eine göttliche 
Berufung für dein Leben, die nicht ge­
leugnet werden kann. Du weißt das, 
und deine Familie und andere Men­
schen um dich herum wissen es auch.

Deine Situation ist einfach deshalb eskaliert, weil Gott mit deiner Hin­
gabe und deinem Engagement für sein Werk und das Wort Gottes ge­
prahlt hat. Sage denen, die denken, dass du nicht wieder aufstehen 
wirst: Es ist die Phase tieferen Lebens und ich werde nicht untergehen. 
Bete, dass sie lange genug leben, um zu sehen, wie du erhöht wirst wie
das Horn eines Nashorns (Psalm 92:11). 

In der Phase tieferen Lebens steigst du auf, wenn die Menschen dazu 
aufrufen, (dich) niederzureißen. Wie bei Hiob ist auch dein Leben in Stu­
fen und Abschnitte verschlüsselt. Und schon bald, noch vor Ende dieses 
Jahres, werden die Menschen, die dich immer wieder niedermachen, 
diejenigen sein, die dir gratulieren und dein letztes Kapitel feiern. Du 
wirst für deine Mühen mit dem Doppelten belohnt bzw. „gekrönt“ wer­
den! Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Meine Zeit ist gekommen! Ich bin weit entfernt von Scham und 
Schande. Ich bin der Augapfel Gottes, von allen Seiten be­
schützt. Meine Hände sind gesegnet und bereit, Heldentaten zu
vollbringen im mächtigen Namen Jesus. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jesaja 60:1

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Freitag, 10. Februar EINE STIMME

1. Mose 3:11
Wer hat dir gesagt, dass du nackt bist? 
Hast du gegessen von dem Baum, von 
dem ich dir gesagt habe, du solltest
nicht davon essen?

Als Gott in der Kühle des Abends 
herabkam und mit Adam und Eva 
sprach, war Er ihr einziger Vater und 
Freund. Die väterliche Bindung zwi­
schen Gott und Adam war so einzig­
artig, dass Gott Tiere schuf und Adam 
aufforderte, ihnen Namen zu geben. In 
dieser göttlichen Atmosphäre gibt die 
Stimme Gottes als Vater dem Dasein
Adams Sinn und Bedeutung. 

Adam legte Wert darauf, auf eine 
Stimme zu hören, und genoss so den 
absoluten Seelenfrieden, vom Vater 

aufgezogen zu werden. Das Gespräch zwischen dem Teufel und Eva, 
die später überzeugend Adam ins Spiel brachte, brachte ihre göttliche 
Bestimmung und ihren Zweck durcheinander und zog die Menschheit
unweigerlich mit hinein.

Gottes Zorn auf Adam und Eva war in eine Frage gepackt: "WER HAT ES 
EUCH GESAGT?" (1. Mose 3,11). Dieselbe Frage hallt bis heute nach. Wer 
hat euch gesagt, dass ihr keine Kinder gebären könnt? Wer hat euch 
gesagt, dass ihr für den Rest eures Lebens in Armut leben müsst? Beach­
te, dass es sehr wichtig ist, wer dich mit Informationen füttert. Gottes 
Stimme über deinem Leben wird mit Wohlstand übersetzt, um dich zu 
einem Generations­übergreifenden Segen zu machen. Höre in diesem 
Jahr auf, auf mehrere Stimmen zu hören, die dich von deiner gottgege­
benen Bestimmung abbringen wollen, und höre auf eine Stimme.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich neige jetzt meine Ohren zu einer prophetischen Stimme, die 
über mich spricht. Ich lasse mich nicht von Stimmen ablenken, 
die gegen meine Bestimmung sprechen. Ich werde mich täg­
lich auf meine Berufung konzentrieren mit der Führung durch
das Prophetische, im Namen Jesus!!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 1. Mose 3,12

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Samstag, 11. Februar ZU DEN REICHEN GEZÄHLT

Jesaja 60:3 
Und die Völker werden zu deinem Licht 
kommen und die Könige zum Glanz,
der über dir aufgeht.

Im Alter von 65 Jahren begann Colo­
nel Harland Sanders, der Gründer von 
KFC (Kentucky Fried Chicken), nur mit   
monatlich 105 Dollar von der Sozialver­
sicherung, sein Hähnchengeschäft als 
Franchise­Unternehmen. Heute be­
treibt KFC mehr als 5.200 Restaurants in 
den Vereinigten Staaten und mehr als 
15.000 Einheiten auf der ganzen Welt. 
Allein im Jahr 2020 schossen die Ein­
nahmen mit fast 28 Milliarden Dollar in 
die Höhe! Was für eine unglaubliche 
Reise für einen Mann, dessen Lebens­
geschichte voll von Kämpfen ist, um
über die Runden zu kommen.

Das Alter sollte dich niemals einschränken. Solange du nicht anfängst, 
das Potenzial in dir selbst zu nutzen, wirst du weiter kämpfen und diejeni­
gen verabscheuen, die sich selbst entdeckt haben. Adam war einsam, 
doch Eva war in ihm eingesperrt. Das Problem der meisten Menschen 
ist, dass sie sich selbst aufgrund ihres Alters, ihrer Herkunft, ihrer sozialen 
Schicht, ihres Bildungsniveaus usw. vom aufsteigenden Erfolg ausge­
schlossen haben. 

Wenn der Gründer von KFC mit 65 Jahren die Dinge so drehen konnte, 
dass er zu Lebzeiten ein millionenschweres Unternehmen gründete und 
seinen Nachkommen ein Vermögen in Milliardenhöhe hinterließ, wieviel 
mehr du? Du bist mit dem Heiligen Geist und mit Kraft erfüllt und wenn 
du sprichst, hört die Schöpfung zu! In diesem Jahr des Himmels auf Er­
den wird sich deine Geschichte und dein Status dauerhaft ändern.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin reich, wohlhabend und mein Geld kommt! Ich lebe ein 
Leben des Himmels auf Erden. Mir wird nichts Gutes fehlen. Mein 
Leben ist voller Freude, ich werde den Herrn, meinen Schöpfer, 
für immer preisen. Wo immer ich hingehe, werde ich ein Segen 
sein. Das ist mein Anteil in dem mächtigen Namen Jesus. 
Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jesaja 49:23

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Sonntag, 12. Februar WIRKLICH LIEBEN

Johannes 3:16 
Denn Gott hat die Welt so geliebt, dass 
er seinen eingeborenen Sohn gab, da­
mit jeder, der an Ihn glaubt, nicht ver­
loren gehe, sondern ewiges Leben 
habe.

Eines der Attribute Gottes ist die LIEBE, 
die per Definition Zuneigung, Freunds­
chaft, Vorliebe, Anbetung, Leiden­
schaft, Freundschaft, Gefühl, Zärtlich­
keit und Hingabe umfasst. Gott identi­
fiziert sich in Seiner Barmherzigkeit und 
Gnade mit jedem der hier genannten 
Worte und noch mehr. Ich frage mich, 
ob du wirklich das Wesentliche dessen 
erfassen kannst, was Gottes Liebe für 
dich bedeutet. Die Macht der Liebe 
hat sich darin gezeigt, dass Gott uns 
Jesus aus freien Stücken gegeben hat,
um uns zu sich zurückzuholen. 

Manche der heutigen Christen kennen nur eine beiläufige Rede von der 
Liebe. Und in Wirklichkeit zeigt sich die Liebe nur wenig oder gar nicht in 
Charakter und Taten. Am schlimmsten sind Streit­Situationen manchmal 
in der Kirche. Gemeinden und Kirchenmitglieder sind manchmal partei­
isch und neigen dazu, sich in der Beziehung zueinander auf bestimmte
Vorlieben zu beziehen.

Es kann eine ethnische, soziale, rassische oder wirtschaftliche Nähe in­
nerhalb der Kirche geben, so werden andere Mitglieder derselben Ge­
meinde zu Außenseitern. Doch wenn wir geschnitten werden, bluten wir 
alle trotz unserer Hautfarbe mit rotem Blut. In ähnlicher Weise wird Got­
tes Liebe über die Menschen ausgegossen, unabhängig davon, wo wir 
leben, welche Hautfarbe, welchen sozialen Status oder welche Rasse
wir haben ­ denke einmal darüber nach! Halleluja!!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin die Verkörperung der Liebe Gottes. Gottes Liebe wird 
durch mich sichtbar, wenn ich mich um andere Menschen 
kümmere und für sie sorge. Ich kann es mir nicht leisten, ein 
Leben ohne Liebe zu führen. Das Wort Gottes ist in mir am Werk, 
deshalb werde ich immer das wahre Wesen Gottes durch die
Liebe zeigen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 5:8

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Montag, 13. Februar PROPHETISCHE GESCHWINDIGKEIT

1. Könige 18:46 
Und die Hand des HERRN kam über 
Elia, und er gürtete seine Lenden und 
lief vor Ahab hin, bis er nach Jesreel 
kam.

Schnelligkeit ist gefragt, wenn man 
vorankommen muss, und Dringlichkeit 
verlangt Schnelligkeit, nicht Langsam­
keit. In einem Notfall fährt der Kranken­
wagen nicht mit normaler Geschwin­
digkeit. In einer Situation, in der es um 
Leben und Tod geht, sind für einen 
Krankenwagen alle Verkehrsregeln
und ­vorschriften außer Kraft gesetzt. 

Um die Normalität der Person wieder­
herzustellen, die an  lebenserhalten­
den Maßnahmen hängt, bewusstlos ist 
oder im Koma liegt, wird sie mit hals­

brecherischer Geschwindigkeit ins Krankenhaus gefahren. Langsamkeit 
ist das direkte Gegenteil von Geschwindigkeit; in diesem Reich ist Lang­
samkeit ein Mangel an Fortschritt. Eine der Taktiken des Feindes ist es, 
den Christen an einem Ort zu halten. Wenn Gott in deinem Geschäft,  
Ehe, Finanzen, Karriere und deine Familie eine Rolle spielt, wirst du so­
wohl im geistlichen als auch im natürlichen Leben Fortschritte machen. 

Einige von uns waren zu nett zum Feind und haben jeden seiner Schlä­
ge, als normal angesehen, aber an Stagnation ist nichts normal. Wenn 
Stagnation dein Problem ist, müsst du deine Sache sehr schnell mit dem 
Wort Gottes im Gebet vorantreiben. Es zahlt sich aus, in die Offensive zu 
gehen, wenn es zur Konfrontation mit dem Feind kommt. Wir befinden
uns im Krieg, und die Zeit für göttliche Rettung ist jetzt.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich kann mein Tempo nicht verlangsamen. Ich laufe mein Ren­
nen mit Elan und Wachsamkeit. Ich bin der Kopf und nicht der 
Schwanz, ich werde laufen und alles zurückholen, was der Feind
mir gestohlen hat, im Namen Jesus! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jesaja 8,11

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Dienstag, 14. Februar EINBLICKE IN DIE HERRLICHKEIT

2. Korinther 4:18 
Wir schauen aber nicht auf das, was 
man sieht, sondern auf das, was man 
nicht sieht; denn das, was man sieht, ist 
zeitlich, das, was man nicht sieht, ist 
ewig.

Das Leben ist mehr geistlich als körper­
lich. Die heutige Bibelstelle spricht von 
Dingen, die unbesiegbar und dauer­
haft sind, im Gegensatz zu Dingen, die 
sichtbar und zeitlich sind. Wie kannst 
du die kühne Aussage des Apostels 
Paulus über die himmlische Materie 
begreifen? In meinem Buch Hallo Hei­
liger Geist berichtge ich vom Besuch 
durch den Heiligen Geist in meinem 
Wohnzimmer und dem Gespräch von 
Angesicht zu Angesicht ­ und dabei
spreche ich von Fakten . 

Diese übernatürlichen Begegnungen, die ich erleben durfte, sind Gottes 
Art, uns die Realität seiner Herrlichkeit zu zeigen. Als Gott in unseren Got­
tesdiensten, Konferenzen oder im Stadion mit mehr als 100.000 Men­
schen auftaucht, sehen wir Gottes Macht in Zeichen und Wundern 
demonstriert.

Das Übernatürliche materialisiert sich im Natürlichen, und die Macht 
Gottes wird manifestiert. Wenn solche Wunder geschehen, gibt es kaum 
Diskussionen, denn die Beweise sind unwiderlegbar. In biblischen Zeiten 
kam die Herrlichkeit Gottes herab und erfüllte das Zelt der Begegnung, 
so dass es praktisch unmöglich war, es zu betreten. Diese Herrlichkeit
Gottes ist auch heute noch in der Spirit Embassy lebendig. Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich sehe und fühle die Herrlichkeit Gottes überall auf mir. Ich bin 
ein Verteiler der Herrlichkeit Gottes. Wo immer ich auftrete, be­
einflusse ich die Umgebung mit Gottes Herrlichkeit. Meine At­
mosphäre ist aufgeladen mit Zeichen und Wundern, wenn ich
mich bewege, im Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Korinther 5:7

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Mittwoch, 15. Februar LADE DIE LAST AB

Apostelgeschichte 4:20 
Denn wir können nicht anders, als das 
zu reden, was wir gesehen und gehört 
haben.

Manch einer mag sich fragen: Was ist 
eine Last und wie kann ich sie abla­
den? Das sind berechtigte Fragen. 
Lass mich zunächst sagen, dass der 
Prophet Jeremia zu seiner Zeit eine 
ungewöhnliche Last empfand, näm­
lich die Verkündigung des Wortes Got­
tes. Der Prophet Jeremia beklagte 
sich, dass er nicht mehr im Namen des 
Herrn sprechen könne. Schließlch sag­
te er: "... ich will nicht mehr von Ihm re­
den und nicht mehr in Seinem Namen 
sprechen. Aber Sein Wort war in mei­
nem Herzen wie ein brennendes Feuer, 
das in meinen Kmochen eingeschlos­

sen ist, ich wurde müde es auszuhalten, ich kann es nicht" (Jeremia
20:9)! Wow!

Eine Last ist ein großes Gewicht, es ist ein Problem, für das man sich in 
der Verantwortung sieht, eine Lösung zu finden. Es wird zu einer Last, 
wenn in der Kirche oder auf dem Missionsfeld ein dringender Bedarf 
gedeckt werden muss. Eine Last reißt dich aus deiner Komfortzone und
bereitet dir schlaflose Nächte, solange sie ungelöst ist. 

Wenn du dich unwohl fühlst, nachdem du eine Not im Dienst gesehen 
hast, wird sie zu einer persönlichen Last für dich, und es ist deine Last, die 
du zu bewältigen hast. Wenn du rechtzeitig gehandelt hast, wirst du ein
gewisses Maß an Ruhe und Frieden bemerken.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin bereit, meiner Berufung zu folgen. Ich bin nicht selbstzu­
frieden im Haus des Herrn. Ich weiß, dass ich mich von Herrlich­
keit zu Herrlichkeit bewege. Ich weiß, dass es in Christus noch 
mehr gibt, also bin ich bereit, im Namen Jesu höher und tiefer
zu gehen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Korinther 9:16

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn







Donnerstag, 16. Februar WENN KRAFT DA IST

Lukas 9:42 
Und da er zu ihm kam, riss ihn der 
Dämon zu Boden und zerrte ihn hin und 
her. Jesus aber bedrohte den unreinen 
Geist und machte den Jungen gesund
und gab ihn seinem Vater wieder.

In der Gegenwart Gottes ist die Macht 
Gottes unbestreitbar und kann nicht 
verborgen werden. Ich habe noch kei­
nen Gottesdienst erlebt, bei dem ich 
nicht Zeuge der Macht Gottes gewor­
den wäre, selbst zu Beginn des Dien­
stes. Jedes Mal, wenn wir uns als Ge­
meinde treffen, sehe ich mich selbst in 
der Demonstration der Kraft Gottes 
bewegen. Es gibt Momente, in denen 
ich in den Gottesdienst gehe und mir 
denke und sogar den Gemeindemit­
gliedern ankündige, dass ich nicht 

prophezeien werde, aber ich ertappe mich immer wieder dabei, dass
ich prophezeie. 

In diesem letzten Zeitalter muss die Welt Gott in Seiner Fülle sehen und 
erleben, wie Paulus sagt, nicht nur in Worten, sondern in der Demon­
stration von Kraft (1. Korinther 2:4). Die Menschen neigen dazu, kritisch 
zu sein und über die Wirksamkeit von Gottes Macht zu diskutieren, wenn
sie keine Machtdemonstration sehen. 

In diesem Jahr des Himmels auf Erden lasse die Beweise in Form von 
Zeichen und Wundern die Weisheit der Menschen überwältigen. Diese 
verkehrte Generation wird anfangen zu erkennen, dass Gott, die höch­
ste Autorität, in allem herrscht, was die Menschen angeht, wenn sie die 
Demonstration von Kraft sieht und die Manifestation vom Himmel auf
Erden in deinem Leben!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Als ein Kind Gottes lebe ich ein Leben des Himmels auf Erden. 
Ich bin ich mit Macht ausgestattet, Kranke zu heilen. Ich bin 
nicht machtlos, sondern mächtig. Ich werde ein Leben voller 
Heldentaten führen, und mein Leben wird immer die Kraft Gottes
widerspiegeln, die in mir wohnt.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: Lukas 5:17

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Freitag, 17. Februar HAST DU GESPROCHEN?

Jeremia 23:29 
Ist mein Wort nicht wie ein Feuer, 
spricht der HERR, und wie ein Hammer,
der Felsen zerschmettert?

Manche Christen verstehen es ganz 
falsch, wenn es darum geht, Dinge in 
ihrem Leben empathisch zu verkünden 
und zu bestimmen. Zum Beispiel be­
schweren sie sich, anstatt mit Autorität 
gegen eine Situation zu sprechen, die 
in ihrer Familie zur Qual geworden ist. 
Manche Christen haben in Selbstseel­
sorge entweder in der Stille ihre Proble­
me in sich hineingefressen oder oder 
singen „Amazing Grace“, während ihr 
Boot sinkt! Ich bete, dass du nicht zu
dieser Art von Christen gehörst. 

Ein „Christ“ bedeutet Christus­ähnlich 
oder ein Nachahmer von Christus. Jesus war nie still, wenn er auf den 
Widerstand der Pharisäer oder Sadduzäer stieß, ob in natürlicher Kon­
frontation, in der er dem Wind gebot, ob gegenüber Dämonen oder
Satan selbst, Jesus sprach mit einer Autorität, die Wirkung hatte.

Wir sind Botschafter von Christus in dieser Welt. Wir können kühn sagen: 
"Denn die Waffen unseres Kampfes sind nicht fleischlich, sondern mäch­
tig durch Gott, niederzureißen Festungen" (2. Korinther 10,4 ). Du bist ein 
Botschafter, der in militärische Tarnkleidung gekleidet ist. Sprich gegen 
den Feind mit Worten, die den Lauf deines Schicksals verändern wer­
den. Weigere dich, still zu sein. Sprich mit der Autorität, die Christus dir in 
Seinem Wort gegeben hat. Setze deine Autorität jetzt durch, im Namen
Jesus! Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Es liegt Macht in meinen Worten. Ich werde nicht mehr schwei­
gen. Ich werde verkünden und bekennen, was Gott über mich 
sagt. Ich spreche Leben und Auferstehung zu allem, was in mei­
nem Leben tot scheint. Ich werde nicht sterben, sondern leben,
um das Wort des Herrn zu verkünden. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Hebräer 4:12

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Samstag, 18. Februar VERTIEFUNG DER TIEFE

Römer 11:33 
O welch eine Tiefe des Reichtums, 
beides, der Weisheit und der Erkenntnis 
Gottes! Wie unbegreiflich sind seine 
Gerichte und unerforschlich seine 
Wege!

Es gibt einen Ort in Gott, an dem man 
glaubt, angekommen zu sein, aber 
lassen Sie mich Ihnen sagen, dass dies 
nicht der Fall ist. Die Engel nennen 
Gott heilig (Offenbarung 4:8), weil sie 
jedes Mal, wenn er sich umdreht oder 
bewegt, eine andere Facette von 
Gott sehen, die sie vorher nicht gese­
hen haben. Stell dir vor, dass Gott sich 
von Ewigkeit zu Ewigkeit, von Zeitalter 
zu Zeitalter, anders zeigt, zum Erstau­
nen der Engel.

Es gibt Dimensionen in Gott, die unergründlich und grenzenlos sind. Je­
der Prophet der alten Zeit, der auf der Erde wandelte, sah eine Dimen­
sion Gottes, die er nie zuvor gesehen hatte. Zum Beispiel wurde Abra­
ham ein Freund Gottes genannt. Gott mochte Abraham so sehr, dass 
ihm der Vater, der Sohn und der Heilige Geist erschienen und mit ihm
körperlich zu Abend aßen!

Als wir vor Jahren mit dem Wundergeld begannen, gab es heftigen Wi­
derstand. Die Menschen hatten das Gefühl, dass Gottes Wohlwollen die 
Finanzen nicht auf eine solche Weise verschieben könnte, wie es bei der 
Bereitstellung von Wundergeld der Fall ist. Doch mit der Zeit begannen 
die Menschen zu erkennen, dass dies eine Dimension Gottes ist, die man 
nicht leugnen kann. Je mehr man mit Gott geht, desto mehr erkennt 
man, dass es Dimensionen gibt, die man noch nicht erschlossen hat. Je 
tiefer du in die Dinge Gottes eindringst, desto mehr erkennst du, dass
Sein Reichtum unergründlich ist, und wie aufregend das ist!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich tauche tiefer in die Dinge Gottes ein, und mein Leben wird 
von Herrlichkeit zu Herrlichkeit verwandelt in dem mächtigen 
Namen Jesu! Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: Hiob 11:7

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Sonntag, 19. Februar WENN NICHT GNADE, WAS DANN?

Psalm 31:19 
Wie groß ist deine Güte, die du denen 
gegeben hast, die dich fürchten, und 
die du denen erwirkt hast, die auf dich
vertrauen vor den Menschenkindern!

Als meine wunderbare Frau, die Pro­
phetin BeBe Angel, das Buch Grace 
Driven Life schrieb, war dies ein Mei­
lenstein, der die zentrale lehrmäßige 
Auslegung der Gnadenbotschaft, die 
wir predigen, auf den Punkt brachte. 
Wenn wir von der Gnadenbotschaft 
sprechen, bedeutet das nicht, dass wir 
den Menschen einen Freibrief zum 
Sündigen geben. In Römer 2:4  heißt 
es: "Oder verachtest du den Reichtum 
seiner Güte, Geduld und Langmut? 
Weißt du nicht, dass dich Gottes Güte 
zur Buße leitet?" Diese Art von Güte 

überwältigt dich und überwältigt dich. Du bist dann geneigt, sich ge­
gen Gottes Willen für dein Leben zu stellen. Gnade ist ein Überfluss an 
guten Dingen in dem Maße, dass Gott trotz deine derzeitigen Unzuläng­
lichkeiten  Leben weiterhin mit Segnungen überhäuft.

Gnade ist ein kostenloses Geschenk Gottes, das an keine Bedingungen 
geknüpft ist. Die wird dir zugestellt, noch bevor du dich in eine Notlage 
begibst. Gnade ist das, was dir widerfährt, wenn du scheinbar weit 
entfernt von Gottes Barmherzigkeit bist, sich aber als Hauptnutznießer 
seiner Güte erweisen, die dich überwältigt. Es ist nicht deine eigene 
menschliche Anstrengung, die dir glauben lässt, dass du es verdient 
hast. Nein, es ist die Art und Weise, wie Gott aus der Fülle seiner Liebe 
heraus gibt, ein Geschenk, das sich der Logik entzieht, um es dir zu
beweisen. Er kümmert sich!!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG

Ich habe die Fülle der Gnade Gottes empfangen. Ich freue 
mich immer und bin bereit, das Wort zu verbreiten. Ich weiß, 
dass Gott durch seinen Geist seine Liebe im Übermaß über mich
ausgegossen hat. Ich bin ein Gnadensammler!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 16,11

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Montag, 20. Februar WEIT SEHEN

1.Mose 13:15 
Denn all das Land, das du siehst, will 
ich dir geben und deinen Nachkom­
men ewiglich.

Deine Sicht der Dinge kann dich ein­
schränken. Als Gott bereit war, Abra­
ham, den Vater des Glaubens, zu seg­
nen, sagte er zu Abraham, wenn er die 
Sterne zählen könne, könne er auch 
seine Nachkommen zählen! Das Zäh­
len der Sterne ist so unmöglich wie das 
Zählen der Sandkörner am Meeresufer. 
Gott verlängerte den Blick Abrahams, 
um über das Jetzt hinaus zu sehen. Sei­
ne Augen waren auf sich selbst, sein 
Alter und die physische Realität seines 
und Sarahs Körpers fixiert. Diese Gege­
benheiten schränkten ihn ein, doch 
Gott, der Abraham versprochen hatte,

dass er ein Vater von Völkern sein würde, benutzte eine andere Brille.

Gott führte Abraham in einen anderen Bereich der Wirklichkeit ein, der 
das menschliche Verständnis verwirrt. Von der vergangenen bis zur 
zukünftigen Ewigkeit lügt Gott niemals, und alles, was er sagt, ist Realität. 
Gott sagt: "Lasst den Armen sagen, dass ich reich bin", weil er euch trotz 
eurer derzeitigen finanziellen Lage als wohlhabend sieht. Wenn du es
auch sehen kannst, kannst du es besitzen!

Viel zu lange hast du dich selbst als schwache, kämpfende, bankrotte 
und kaputte Person betrachtet. Gott sagt dir, dass du aus deinem 
Schlummer aufstehen sollst, in die Ferne schauen und über deine ge­
genwärtigen zeitlichen Umstände hinausblicken sollst. Du bist ein gebo­
rener Gewinner, und das bist du in Christus!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich sehe meinen Segen kommen im Namen Jesus. Ich sehe 
über das Jetzt hinaus. Ich bin reich! Ich bin ein Finanzier des
Königreichs und ein Magnet, der Geld mit einer Mission anzieht!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1.Mose 13:17

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Dienstag, 21. Februar ERNÄHRE DICH VOM WORT

Johannes 4:34 
Jesus spricht zu ihnen: Meine Speise ist, 
den Willen dessen zu tun, der mich ge­
sandt hat, und sein Werk zu vollenden.

Die Jünger von Jesus waren erstaunt, 
als sie vom Meister erfuhren, dass er 
Nahrung zu sich nimmt, die sie nicht 
kannten. Die Heilige Schrift ist in dieser 
Hinsicht eindeutig: Jesus betrachtet 
das Wort Gottes und das Verrichten 
des Werkes Gottes als ein Buffet. Jesus 
sagt uns, dass man sich von Gottes 
Wort ernähren kann und der Hunger 
verschwindet. 

Gottes Wort gibt Kraft, Vitalität für die 
Seele und belebt den Geist. Hesekiel 
drückt es folgendermaßen aus: »und Er 
sprach zu mir: „Du Menschenkind, gib 

deinem Bauch zu essen und fülle dein Inneres mit dieser Schriftrolle, die 
ich dir gebe.“ Da aß ich sie, und sie war in meinem Mund so süß wie
Honig.“« Hesekiel 3:3.

Wenn du anfängst, dich vom Wort Gottes zu ernähren, wird dein Geist 
wacher und aktiver. Plötzlich wird dein Geist erneuert, und deine Erwar­
tungen werden erfüllt. Das Wort Gottes ist nicht leere Literatur und keine 
Fabel, wie manche vielleicht meinen. Nein! Alle Zutaten, die du 
brauchst, um geistlich zu wachsen, sind in Gottes Wort enthalten. Aber 
auch das Gegenteil ist der Fall. Wenn du dich nicht vom Wort Gottes 
ernährst, ist dein Geist ausgehungert und unterernährt. Du brauchst
frisches Manna, nämlich das Wort Gottes. Ernähre dich täglich davon!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich ernähre mich von dem Brot des Himmels. Ich ernähre mich 
fest vom Wort Gottes; deshalb kann ich nicht unterernährt sein. 
Mein Verstand ist wach, meine Seele freut sich, und mein Geist
ist wohlgenährt. Ich danke dir, Jesus! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 119:103

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Mittwoch, 22. Februar DER NAME JESUS

Philipper 2:10 
Dass sich vor dem Namen Jesus alle 
Knie beugen, die im Himmel, auf der
Erde und unter der Erde sind.

Du siehst mich oft den Namen Jesus 
rufen, wenn ein Wunder geschieht. Ich 
fordere die Gemeinde und die Kirche 
immer auf, den Namen Jesu mit einem 
großen Lobpreis zu preisen. Das ist kei­
ne bloße Aufregung und kein Über­
schwang der Freude. Es geht um die 
Erkenntnis, dass durch den Namen 
Jesus ein Krüppel gehen kann. Ja, 
durch den Namen Jesus können Blinde 
sehen, Taube hören, unfruchtbare 
Frauen Kinder gebären, Krebs wird ge­
heilt, und Pleitegeier werden zu Multi­
millionären. Wunder, Zeichen und Wun­
dertaten sind vorprogrammiert, wenn 

man diesen Namen im eigentlichen Kern seines Wesens und seiner Kraft 
anruft.

Es gibt Kritiker und Agnostiker, die den Namen Jesus auf die leichte 
Schulter nehmen, aber für mich und mein Haus und das von Spirit 
Embassy haben wir gesehen und erlebt, wie dieser Name immer wieder 
Wunder wirkt! Der Name Jesus ist Macht. Krankheit, Seuchen und Armut 
beugen sich vor diesem Namen. Spreche den Namen Jesus zu deinem 
Bankkonto; es wird ohne Zweifel auf diesen Namen reagieren. Das Geld 
kommt jetzt zu dir, im Namen von Jesus! Dies sind keine leeren Worte, die 
ich dir jetzt verkünde. Empfange deine Heilung, im Namen Jesus! 
Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich weiß, wer ich bin. Ich gehöre zu Christus. Im Namen Jesus 
ziehe ich den Charakter von Christus an. Ich bin siegreich, ich 
bin ein Überwinder und ein Barrierebrecher. Ich kann nicht ver­
sagen, denn ich kenne den Namen Jesus, und jedes Problem in
meinem Leben wird sich beugen! Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 14:11

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Donnerstag, 23. Februar AUFRUF ZUR PFLICHT

2. Timotheus 2:4 
Niemand, der Krieg führt, verwickelt 
sich in die Beschäftigungen des Le­
bens, damit er dem gefalle, der ihn
zum Soldaten erwählt hat.

Ein Christ muss die Haltung eines Solda­
ten kultivieren. Ein Soldat zu sein be­
deutet, dass man jederzeit bereit ist, 
zum Dienst gerufen zu werden, wenn 
die Notwendigkeit besteht. Ein Soldat 
ist immer auf der Hut und steht bereit. 
Es gibt keinen Punkt, an dem sich der 
Soldat entspannt, vor allem nicht, 
wenn er an der Front eingesetzt wird. 

Die Bibel sagt uns, dass wir Soldaten in 
der Armee des Herrn sind, im Dienst für 
unseren Herrn und dass wir keine Zeit 
haben, uns mit anderen Angelegen­

heiten zu beschäftigen. Wir müssen die Haltung eines Kriegers einneh­
men, eines Kämpfers, eines Soldaten, der mit dem Wort Gottes bewaf­
fnet ist, um zu kämpfen. Wenn die Mentalität eines Christen von diesem 
Gefühl der Pflicht und der Berufung zum Dienst durchdrungen ist, wird er
sich wenig um triviale Dinge kümmern. 

Wenn der Christ erkennt, dass er sich auf dem Schlachtfeld inmitten von 
Feinden befindet, die ihm nach dem Leben trachten, wird er sich neu 
orientieren und sich auf das Wesentliche konzentrieren: ohne Unterlass 
zu beten, das Wort Gottes zu studieren und zu kennen, die Versammlung 
der Brüder nicht zu verlassen und den Dienst im Haus des Herrn sehr 
ernst zu nehmen. Du bist ein Soldat, ein Krieger auf dem Schlachtfeld 
und hast keine Zeit zu verlieren. Konzentriere dich also auf die Tapferkeit,
die es erfordert.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG

Ich bin ein Kämpfer; ich bin bewaffnet mit dem unbestechlichen 
Wort Gottes, das jeden feurigen Pfeil des Feindes auslöschen 
kann. Als Krieger in der Armee von Christus kann ich nicht be­
siegt werden. Ich werde weiter vorwärts marschieren. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Epheser 6:13

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Freitag, 24. Februar PFLICHT DES MENSCHEN

Prediger 12:13 
Lasst uns die Schlussfolgerung der gan­
zen Sache hören: Fürchte Gott und hal­
te seine Gebote; denn das ist die gan­
ze Pflicht des Menschen.

Kein Bibelstudent wird über Weisheit 
diskutieren und dabei Salomo aus­
klammern. Während seiner Regierung­
szeit war Salomo der weiseste, reichste 
und klügste Mann. Tatsächlich wurde 
Salomos Ruhm von anderen Königen 
aus der Ferne begehrt. Salomo hatte 
eine besondere Anziehungskraft auf 
Frauen, und zwar so sehr, dass er 300 
Frauen als Konkubinen und 700 Frauen 
zu Hause hatte (1. Könige 11:3). Von 
der Pracht und Eleganz von Salomos 
Palast und seiner Dienerschaft ist noch
heute die Rede. 

Um es ganz offen zu sagen: Salomo hatte alles, und ich meine alles, was 
das Leben einem Menschen bieten kann. Beachte: obwohl er alles hat­
te, was zum Leben und zur Exzellenz seines Reiches diente, war Salomo 
darauf bedacht, unsere Aufmerksamkeit auf das zu lenken, was seiner
Meinung nach das Wichtigste im Leben war.

Salomos Lebenserfahrungen sollten erkennen lassen, dass er eine Autori­
tät auf diesem Gebiet war. Wenn Salomo heute noch leben würde, 
wäre er die Nummer 1 auf der Liste der reichsten Männer des Forbes­
Magazins, Jahr für Jahr, und niemand käme an ihn ran. Salomos Schluss­
folgerung zu den wesentlichen Grundlagen des Lebens, wie sie in der 
heutigen Bibelstelle festgehalten ist, sollte unser Maßstab werden. Nimm 
es dir zu Herzen und siehe, wie sich dein Leben zum Besseren wandelt. 
Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Ziel ist definiert, und was ich für Gott tue, wird für immer 
Bestand haben. Alle anderen Dinge außerhalb von Gottes Werk 
sind vergänglich. Ich bin jetzt bereit, das zu tun, wozu ich gebo­
ren wurde, nämlich Gott mit meinem ganzen Wesen und Sein zu
dienen. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 1. Samuel 12,24

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Samstag, 25. Februar NIMM DAS WORT ERNST

Philipper 2:10 
Dass sich vor dem Namen Jesus alle 
Knie beugen, die im Himmel und die
auf Erden und die unter der Erde sind.

Ich erinnere mich noch gut an die Zeit, 
als unser Dienst noch in den Kinder­
schuhen steckte. Obwohl wir nur weni­
ge Mitglieder waren, predigte und 
lehrte ich mit der gleichen Leiden­
schaft wie heute! Ich erinnere mich, 
dass ich damals eine Botschaft meines 
geistlichen Vaters, Pastor Chris Oyakhi­
lome, mit dem Titel „Teilhaber seiner
göttlichen Natur“ predigte. 

Am folgenden Sonntag schob eines 
der Gemeindemitglieder den Rollstuhl 
einer älteren Frau in unsere Mitte. Sie 
war zweiundachtzig Jahre alt und wol­

lte geheilt werden. Es war eine Herausforderung ohnegleichen. Vor die­
ser Begegnung hatte ich eine Vision, in der ich sah, wie Pfeile aus mei­
nen Gliedmaßen schossen, während ich für Menschen betete. Als ich 
begann, für diese alte Dame zu beten, erwartete ich, dass Pfeile aus mir
herausfliegen würden, aber nichts geschah. 

Gott, in Seiner Gnade, offenbarte mir genau in diesem Moment, dass es 
nicht die Pfeile waren, die in meiner Vision aus mir herauskamen, son­
dern Er allein, Jesus! Ich setzte dies in die Tat um, und die 82­jährige Da­
me stand aus ihrem Rollstuhl auf und begann sich zu bewegen. Wenn 
du das Wort Gottes wertschätzt, ernst nimmst und in deinem Leben an­
wendest, wird es ganz sicher für dich wirken.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin nicht allein. Ich habe den Namen, der über allen Namen 
steht, den Namen, der die Dämonen erzittern lässt. Die Macht in 
diesem Namen kann alle Mächte der Finsternis vernichten. Ich 
werde den Namen zum Nutzen des Reiches Gottes einsetzen. 
Ich bin siegreich, wenn ich den mächtigen Namen Jesus 
benutze!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 119:103

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Sonntag, 26. Februar ENTLEERE DICH

Matthäus 20:28 
So wie der Menschensohn nicht ge­
kommen ist, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein
Leben als Lösegeld für viele.

Christus hat das wahre Wesen und die 
Haltung des Dienens vorgelebt. Stell dir 
vor, der König der Herrlichkeit aus 
längst vergangenen Zeiten, der die 
Zeit in seinen Händen hält, beschloss 
an einem Punkt, in die Zeit einzutreten, 
um die Menschen wieder mit sich 
selbst zu versöhnen. Jesus dachte nicht 
an Seinen Status; er war entschlossen, 
die Menschheit zurückzugewinnen, 
und nahm es auf sich, dies als Diener
zu tun.

Wenn du ein Leben des Dienens führst, 
zeigst du das Wesen von Christus. In Christus sind wir dazu berufen, zu 
dienen. Deshalb sagte er, wenn du der Größte im Reich Gottes sein 
willst, musst du lernen, zu dienen. Deine Denkweise heute sollte sein, 
dich von dir selbst zu entleeren. Ein wahrer Leiter geht immer mit gutem
Beispiel voran, und das ist die Form des Dienens, die wir vorleben sollen. 

Die heutige Schriftstelle ist sehr kraftvoll, denn Jesus Christus, der 
Schöpfer des Himmels und der Erde, der Schöpfer selbst tritt in die 
Schöpfung ein, um dem zu dienen, was er geschaffen hat. Das ist so 
demütigend. Wenn wir die Wirkung dessen begreifen, was es bedeutet, 
dass Jesus die Gestalt eines Dieners annahm, dann sind wir bereit für 
unseren Dienst.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin berufen zu dienen, und ich bin bereit zu dienen. Christus 
ist mein Vorbild, und nichts und niemand soll mich davon ab­
halten, meinen Dienst zu tun. Ich bin befähigt, im Dienst Gottes 
zu stehen, mit der klaren Vision, die Hölle leer und den Himmel
voll zu machen. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Philipper 2:7

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Montag, 27. Februar ER IST BERÜHRT

Hebräer 4:15 
Denn wir haben keinen Hohenpriester, 
der nicht mit unseren Schwachheiten 
mitfühlen könnte, sondern der in allen 
Stücken versucht wurde wie wir, aber
ohne Sünde war.

Manche Christen sind der Überzeu­
gung, dass Jesus weit von ihnen ent­
fernt ist. Denke nicht, dass Gott weit 
von dem entfernt ist, was dich über­
fordert. Denke daran, dass du der 
Hauptsitz der Gottheit bist. Wenn Pau­
lus sagt: "Ihr seid der Körper von 
Christus" (1. Korinther 12,27 ), dann 
bedeutet das: Wenn du dich bewegst, 
bewegt sich Gott, wenn du sitzt, sitzt 
Gott, wenn du etwas verkündest, ver­
kündet Gott es. Du repräsentierest 
Gott hier auf der Erde; diese Repräsen­

tation ist nicht theoretisch, sie ist Realität.

Das Problem ist, dass die meisten Christen nicht zu der Erkenntnis ge­
langt sind, dass sie Träger Gottes sind. Wenn du wiedergeboren bist, 
nimmt der Geist Gottes in dir Wohnung. Die Bibel sagt: "Der Herr aber ist 
der Geist; und wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit" (2. Korinther 
3,17). Die Realität deines heutigen Lebens ist, dass Jesus in dir wohnt 
und mit dem, was dich bedrückt, in Berührung kommt. Die Krankheit, 
die dich beunruhigt, ist kein Trost für Jesus. Er will dich heilen! Jesus ist 
nicht erfreut, wenn du in Armut lebst, wie manche meinen. Nein, das ist 
nicht das Werk Von Jesus. Er ist bereit, einzugreifen, wenn du es ihm
erlaubst. Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin die Streitaxt des Herrn. Ich werde Gottes Macht auf einer 
höheren Ebene erfahren. Ich weiß, dass Gottes Geist in mir die 
Arbeit tut. Deshalb bin ich zuversichtlich, dass ich alles tun kann,
denn ich weiß, dass bei Gott alle Dinge möglich sind. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jesaja 53:4

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn





Dienstag, 28. Februar KONZENTRIERE DICH AUF 
DIE NEUEN DINGE

Jesaja 43:19 
Siehe, ich will etwas Neues tun, das soll 
jetzt hervorkommen; erkennt ihr es 
nicht? Ich will einen Weg in der Wüste
machen und Ströme in der Wüste.

Es ist faszinierend, wie viele Christen 
sich immer noch an die Vergangenheit 
gebunden und in ihr gefangen fühlen. 
Manche Christen ringen immer noch 
mit dem, was ihnen vor drei, vier oder 
fünf Jahrzehnten widerfahren ist. Wenn 
du Christ wirst, ist dein Leben jetzt in 
Christus verborgen. Dein altes Leben 
wurde herausgenommen, und ein 
neuer Geist wurde in dich hineinge­
setzt. Die Bibel sagt: "Das Alte vergeht, 
und siehe, alles ist neu geworden" (2. 
Korinther 5,17). 

Das, womit du jahrzehntelang gerungen hast, ist genau das, was dich 
immer wieder herunterzieht. Du bist eine neue Kreatur, wiedergeboren in 
das Reich des lieben Sohnes Gottes, Jesus. Halleluja! Gott ist bereit, 
direkt, konkret, klar, zielgerichtet und leidenschaftlich zu dir über dein 
Schicksal, Finanzen und deine Familie zu sprechen. Er ist bereit, dir ein 
Himmel­auf­Erden­Erlebnis zu geben. Aber deine Vergangenheit ver­
folgt dich weiter. 

Lass an diesem Punkt deines Lebens nicht zu, dass die Vergangenheit 
deinen Gedankengang trübt. Der Haupttext in der heutigen Bibelstelle 
ist sehr klar: Gott tut etwas Neues in deinem Leben. Ergreife es und du
wirst leuchten.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin eine neue Kreatur. Gottes DNA fließt jetzt in meinen 
Adern, und ich kann nicht mehr von meiner Vergangenheit be­
lästigt werden. Ich bin mutig und stark. Ich bin kein Sklave der 
Angst, denn Gott hat mir nicht einen Geist der Furcht gegeben, 
sondern der Kraft und des gesunden Denkens. Ich lebe einen
Himmel­auf­Erden­Lebensstil. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Korinther 5,17

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Mittwoch, 1. März GOTT DER WUNDER 

2. Mose 13:21
Tagsüber zog der HERR in einer Wol­
kensäule vor ihnen her, um ihnen den 
Weg zu zeigen, und nachts war er in 
einer Feuersäule bei ihnen, die ihren 
Weg erhellte. So konnten sie bei Tag
und Nacht wandern.

Die Bibel sagt, als die Kinder Israel 
Ägypten verließen, war der Herr nachts 
eine Feuersäule und am Mittag eine 
Wolke. Gott gab ihnen maßgeschnei­
dert Klima und Umgebung, um sie vor 
den rauen Wüstenverhältnissen zu 
schützen. Die Wüste ist sehr rau, nachts
ist es kalt und tagsüber extrem heiß.

Das wissend gab Gott ihnen ein maß­
geschneidertes Klima und Umgebung. 
Was die Israeliten erlebten, unterschied 

sich von dem, was andere Völker erlebten. Unser Gott ist ein Gott der 
Wunder und Er ist in der Lage, dein Leben so umzugestalten, dass keiner 
es fassen kann. Während du dich von Seinem Wort ernährst, erschafft 
der Herr ein einzigartiges Klima vom Himmel auf Erden für dich und dei­
ne Familie.

Was für ein Wunder, Brüder und Schwestern! Die Bibel nennt uns Bot­
schafter Christi, was heißt, dass unsere Versorgung nicht aus dem Natür­
lichen ist, sondern von oben. Wenn andere weinen, wirst du nicht wei­
nen, weil es dort, wo du hingehörst, keine Armut, Schande oder Wider­
stand. Du bist aus Gott geboren und deine Umgebung entspricht der 
von Gottes Art. Es ist eine Umgebung des Himmels auf Erden. Du wirst
ein Leben der Wunder leben, im Namen Jesus.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Meine Versorgung ist von oben und mir wird nichts Gutes fehlen 
in diesem Leben. Ich lebe ein Leben des Überflusses, weil ich
von Oben versorgt bin, im Namen Jesus. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Hiob 22:29

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Donnerstag, 2. März VERKÖRPERUNG DES WORTES

2. Korinther 4:9
Verfolgt, aber nicht vergessen, nieder­
geworfen, aber nicht zerstört.

Wenn du einen polierten Diamanten 
oder einen Goldring anschaust, dann 
siehst Schönheit und Glanz, doch hin­
ter all dieser Schönheit steckt ein Pro­
zess des Zerbrechens und Brennens. 
Apostel Paulus erwähnte alle mögli­
chen Formen der Verfolgung, die zu 
uns als Kinder Gottes kommen, aber 
das Beste was er sagte ist, dass wir 
nicht zerstört oder erledigt werden! 
Wenn die Welt uns presst, dann wird sie
sehen, woraus wir gemacht sind. 

Wir sind vom Geist geboren und näh­
ren uns vom Wort Gottes! Das Wort ist 
unser genetisches Erbgut. Wir atmen 

das Wort Gottes, weil wir durch das Wort leben! Wenn wir gepresst wer­
den, dann kommt aus uns „Wort­Saft“ heraus, denn wir bestehen aus 
dem Wort Gottes. Nichts wird dich oder deine Familie erschüttern, denn 
du bist tief in Seinem Wort verwurzelt. Du stehst auf Christus, dem festen 
Felsen und keine Flut oder Verfolgung wird dich erschüttern, im Namen 
Jesus!

Ich weigere mich, ohne Narben in den Himmel zu gehen und so vor den 
Generälen zu stehen. Wir mögen verfolgt, beschuldigt oder verleumdet 
werden, doch alles wird Gott Ehre bringen. Unser Dienst ist ein Zeugnis 
davon, wie Gott eine kostbare Perle aus den lodernden Flammen des 
Hasses und der Verfolgung hervorbringen kann. Wenn du das Wort Got­
tes in dir hast, kann dich nichts zerstören!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Iede Faser meines Wesens besteht aus dem Wort Gottes und es 
ist mein genetisches Erbgut. Ich werde nicht durch Verfolgung, 
Schmerz oder Verleumdung erschüttert werden, im Namen 
Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 5:10­12

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



2. Korinther 5:17
Daher, wenn jemand in Christus ist, so 
ist er eine neue Schöpfung, das alte ist 
vergangen, siehe, alles ist neu gewo­
rden.

Ein wiedergeborenes Leben ist nicht 
einfach nur der Übergang von einem 
Leben ins nächste. Es ist eine völlige 
Umgestaltung des alten Systems. Die 
Bibel sagt: wenn jemand in Christus ist, 
so ist er eine neue Schöpfung. Beim 
Wort „neu“ steht im Griechischen 
„Kainos“, und es bedeutet „eine 
Spezies, die nie zuvor existiert hat“. Du 
bist nicht einfach verändert, sondern
komplett ausgetauscht worden.

Dein Leben ist kein angepasstes altes 
Modell, sondern eine völlig neue Sa­

che. Der Teufel mag versuchen, dich an dein früheres Versagen und all 
die negativen Spuren zu erinnern, doch lass ihn wissen, dass das ja nicht 
mal du bist, der da in der Vergangenheit versagt hat. Die Spuren des 
Versagens hingen am „alten Du“, nicht an der neuen Schöpfung. Be­
stimme und erkläre, dass Versagen nicht dein Anteil ist und du guten
Erfolg haben wirst in allem, was du anfässt.

Visiere neue Ziele an, denn derjenige, der in dir ist, ist größer als der, der 
in der Welt ist. Das genetische Erbgut, das dich durchdringt ist nicht von 
deiner physischen Familie, sondern von oben. Während du diese pro­
phetische Botschaft liest, lass es in Geist, Seele und Körper sinken, dass
du von Gott geboren bist.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin von Gott geboren, ich bin der Same des Göttlichen und 
ich werde neue Territorien erobern. Ich werde meine Umge­
bung kontrollieren und in jedem Bereich beherrschen, im Na­
men Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Kolosser 3:2

NEUES LEBENFreitag, 3. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Samstag, 4. März WEIGERE DICH, TEILZUNEHMEN

Johannes 15:19
Wenn ihr von der Welt wäret, dann  
würde die Welt das Ihre lieben, doch 
weil ihr nicht von der Welt seid, son­
dern ich euch aus der Welt heraus er­
wählt habe, darum hasst euch die 
Welt.

Die Welt ist jetzt in Unruhe, weil Wirt­
schaftssysteme zerfallen, Märkte ab­
stürzen und eine Wirtschaftskrise nahe 
bevor zu stehen scheint, und in dem 
allen finden wir einige Kinder Gottes, 
die sich fragen, wie sie durch diesen 
Sturm manövrieren sollen. Brüdern und 
Schwestern, lasst mich euch erinnern: 
ihr müsst da nicht durchmanövrieren, 
ihr müsst euch einfach nur weigern, 
teilzunehmen!

Du magst fragen: „Mann Gottes, wie kann ich davon ausgenommen 
sein, da sich doch mein Geschäft, meine Arbeitsstelle und alles in Bezug 
auf mich in dieser physischen Welt befindet?“ Hör zu, unsere heutige 
Schriftstelle offenbart, dass wir in der Welt, aber nicht von dieser Welt
sind! Wir gehören nicht in das Reich von Chaos, Mangel und Depression.

Wir werden durch das Wirtschaftssystem von Zion versorgt. Wir leben das 
Leben des Himmels auf Erden. Wenn die Welt sagt, dass es bergab geht, 
sagen wir, es geht aufwärts. Während du diese prophetische Botschaft 
liest, erwarte, dass das Unerwartete für dich geschieht! Dein Geld, deine 
Beförderung und dein Aufstieg werden aus Richtungen kommen, an die 
du am wenigsten gedacht hast. Wenn du von heute an, jemanden von 
wirtschaftlicher Krise sprechen hörst, dann teile diesem lediglich mit,
dass du nicht daran teilnimmst!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG

Ich bin von oben geboren und meine Versorgung kommt von 
dort. Mir wird nichts Gutes fehlen. Mein Leben ist ein Zeugnis und 
was auch immer ich anfasse, wird mit Sicherheit gedeihen, im
Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 12:2

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



3. Mose 25:49
Sein Onkel oder der Sohn seines On­
kels können ihn erlösen oder irgendein 
Blutsverwandter in seiner Familie darf 
ihn auslösen oder wenn er in der Lage
ist, kann er sich selbst auslösen.

Wenn wir sagen, dass Jesus Christus uns 
von allen möglichen Flüchen erlöst hat, 
dann scheint es so, als wäre da eine 
Spannung in dem, was die Bibel in die­
ser Schriftstelle sagt. Gemäß dieser 
scheint es unmöglich zu sein, dass je­
mand dich erlöst, der nicht dein Ver­
wandter ist. In der Theologie nennen 
wir das Spannung im Text, denn wie 
kann Jesus uns erlösen, wenn Er nicht
unser Verwandter ist?

Folge mir in den Bereich der Wissen­
schaft. Es gibt sogenannte autosomale DNA, damit wird in der geneti­
schen Ahnenforschung die DNA bezeichnet, die aus autosomalen 
Chromosomen gewonnen wird. Bleib bei mir… in deinem Denken ist die 
Frage: wie kann Jesus Christus uns erlöst haben, wenn er nicht unser 
Verwandter war? In Epheser 4:6 wird Er offenbart als unser „Vater“ und
im Galater­Brief als unsere „Mutter“.

Die Schriftstellen offenbaren, dass er weit über den Himmeln gesetzt ist, 
dass heißt, Er ist an der Spitze, und wir vergessen auch nicht, dass Er 
unser Fundament ist, also ist Er auch unten! Die Sprüche offenbaren, 
dass Er unsere „Schwerster“ ist, im Hebräerbrief, dass Er unser „Bruder“ 
ist. In 3. Mose ist Er unser „Onkel“ und unser „Cousin“. Jesus Christus er­
füllt daher alles in allem! Steh aufrecht und lebe heute in dem Bewusst­
sein, dass du in Berg Zion kein Fremder bist ­ Jesus ist dein Verwandter!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein echter Verwandter von Jesus Christus, daher bin ich
unaufhaltbar in allen meinen Bestrebungen, im Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Offenbarung 1:17

JESUS IST MEIN VERWANDTERSonntag, 5. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



2. Korinther 3:18
Aber wir alle, mit unverhülltem Gesicht 
sehen wir wie in einem Spiegel die 
Herrlichkeit des Herrn, wir werden ver­
ändert in das gleiche Bild von Herrlich­
keit zu Herrlichkeit, und zwar vom Geist
des Herrn.

Die Zeit, die wir als Erwachsene durch­
schnittlich vorm Spiegel verbringen 
können beträgt etliche Stunden Inner­
halb eines Jahres. Menschen schauen 
in den Spiegel um ihr körperliches Aus­
sehen zu überprüfen. Manche kom­
men deswegen sogar zu spät zur Ar­
beit oder verpassen Flüge, während sie 
ihr äußeres Erscheinungsbild perfektio­
nieren. In den Spiegel zu schauen 
bringt eigentlich nicht viel mehr als dir
die Makel im Gesicht zu zeigen. 

Die Bibel jedoch nennt Gottes Wort einen Spiegel, du wirst mehr wie 
Gott, je mehr du das Wort Gottes liest! Der Spiegel ­ deine Bibel ­ sagt: 
du bist gesegnet mit allen geistlichen Segnungen (Epheser 1:3) und 
Christus wurde arm, so dass du reich wirst (2. Korinther 8:9). Je mehr du
das liest, desto mehr wirst du zu dem, was das Wort des Herrn sagt. 

In diesem Jahr des Himmels auf Erden meditiere über dem Wort Gottes, 
Tag und Nacht, und du wirst guten Erfolg haben. Wähle das Wort und 
du wirst mit einem Zeugnis zurückkommen bezüglich deiner Gesundheit, 
Geschäft, Ausbildung und Ehe, im Namen Jesus! Triff heute eine be­
wusste Entscheidung und nimm dir Zeit um das Wort Gottes zu lesen und
zu beten.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich wähle das Wort und ich werde mit Sicherheit mit einem 
Zeugnis zurückkommen. Mein Leben ist ein Leben des Himmels 
auf Erden und die Herrlichkeit des Herrn ist offensichtlich, alle
Tage meines Lebens.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jakobus 1:23

SCHAU IN DEN SPIEGELMontag, 6. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Lukas 18:1 
Und Er sagte ihnen ein Gleichnis, um 
ihnen zu zeigen, dass Menschen im­
mer beten und nicht nachlässig wer­
den sollten.

Die Bibel sagt, dass Gott niemals 
schläft und schlummert. Was für eine 
Technologie, die Gott niemals schlafen 
oder schlummern lässt. Das heißt also: 
Gott hat kein Gestern oder Morgen, 
denn Er hat niemals geschlafen. Er ist 
sehr munter und aktiv und Er lebt in 
einem ewigen Jetzt! Er ist aktueller als 
die Tageszeitung von morgen, und Er 
kennt jedes Detail deines Lebens der­
art genau, dass Er sogar die Zahl dei­
ner Haare auf deinem Kopf kennt. 

Unsere obige Schriftstelle zeigt uns wie 
wir an Gottes Technologie teilhaben können, dieser Fähigkeit, nicht mü­
de zu werden, nicht schläfrig oder schwach. Er sagte uns, dass wir beten 
und nicht schwach werden sollen, das heißt, dass du in dem Moment, 
wenn du zu beten aufhörst, in eine Zeit der Schwäche kommst. Deine 
Funktionsfähigkeit wird durch Mangel an Gebet beeinträchtigt. Begib 
dich heute zurück in Spur und bete wie nie zuvor. Es mögen vielleicht nur 
ein paar Minuten sein, in denen du mit Gott Gemeinschaft hast, aber
kein Gebet ist umsonst.

Stimme deinen Geist auf das Geistliche ein, indem du dich dem Gebet 
hingibst. Dein Geist wird umgewandelt und deine Gebete werden über 
alle Umstände siegen. Schluss mit Schwäche, Schlummern oder ge­
knechtet sein. Die Position deines Gebetes ist die Position deines Sieges,
im Namen Jesus!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Die Position meines Gebetes ist die Position meines Sieges. Ich 
begebe mich zurück in die Spur und ich werde ein Leben des
Sieges und der Fülle leben im Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Thessalonicher 5:16

BETE, BETE UND NOCHMALS BETEDienstag, 7. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Apostelgeschichte 17:28
Denn ihn Ihm leben wir, bewegen wir 
uns und haben unser Sein, so wie auch 
gewisslich eure eigenen Dichter ge­
sagt haben, denn wir sind auch Seine 
Nachkommen.

Wenn du die Bibel als eines von vielen 
Geschichtsbüchern siehst, dann wirst 
du gewiss Kriege und allerlei finden, 
was diese Idee unterstützt. Diejenigen, 
die es als Buch der Liebe sehen, finden 
etwas, das mit Liebe zu tun hat, doch 
es gibt etwas viel Gewaltigeres im Wort 
Gottes. Die Bibel sagt: „In Ihm leben 
wir, bewegen wir uns und haben unser 
Sein“. Die Bibel sagt „in Ihm“ und nicht 
„mit Ihm“, das heißt, du bist in Christus
in einer Lokalisation.

Es ist eine höhere Dimension der Offenbarung, Christus als deine Lokali­
sation zu kennen. Wenn du innen in einem Bulldozer bist, kann dich 
nichts aufhalten, du bist innerhalb einer Kraft, der nicht widerstanden 
und die nicht beschränkt werden kann! Wenn du in Christus bist, dann 
bist du innerhalb der stärksten Kraft und Macht! Es gibt keinen Berg, der
nicht eingeebnet und kein Tal, das nicht aufgefüllt werden kann.

Geh los und erobere, denn nichts ist unmöglich, wenn du in Jesus 
Christus bist. Jenes Geschäft o oder Projekt, das unmöglich erscheint, 
wird leicht, wenn du in Jesus Christus bist! Heute ist ein brandneuer Tag 
für dich. Fang an, Christus als deine eigene Lokalisation zu kennen und 
gehe durch jede Wand durch, die dir widersteht! Die Kraft ist verfügbar
und die Gnade mehr als ausreichend vorhanden!en!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Christus ist meine Lokalisation. In Jesus Christus lebe ich, bewe­
ge ich mich und habe mein Sein. Nichts wird mich aufhalten! 
Türen des Reichtums, der perfekten Gesundheit und des Erfolgs
werden sich von selbst öffnen, im Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Korinther 5:17 

CHRISTUS ALS LOKALISATIONMittwoch, 8. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



2. Petrus 1:12
Daher will ich nicht versäumen, euch 
immer wieder diese Dinge in 
Erinnerung zu rufen, obwohl ihr sie ja 
kennt und in der gegenwärtigen 
Wahrheit gegründet seid.

Informationen sind dynamisch mit der 
Zeit und was in der Vergangenheit 
rele­vant war, ist es möglicherweise 
nicht mehr heutzutage. Die Autos oder 
Mar­ken, die damals angesagt waren, 
sind es heutzutage möglicherweise 
nicht mehr. Das gleiche Prinzip gilt in 
der geistlichen Welt. Offenbarung ist 
nicht statisch, sondern sehr dynamisch 
und vielschichtig.

Als es um Gott geht bzw. um die Dinge 
Gottes, dann entleere dich einfach 

und erlaube Gott, dich mit der für diese Zeit relevanten Information zu 
füllen. Unsere obige Schriftstelle endet damit uns zu loben, dass wir in 
der gegenwärtigen Wahrheit gegründet sind. Damit es aber eine ge­
genwärtige Wahrheit gibt, muss es dementsprechend auch eine ver­
gangene und zukünftige Wahrheit geben. Einige Offenbarungen sind 
einfach alte Wahrheiten, auf denen die Kirche noch immer herumreitet. 
Gott als denjenigen zu kennen, der Wunder vollbringt, ist eine alte 
Offenbarung.

Jetzt aber wissen wir, dass wir in Ihm leben, uns bewegen und unser Sein 
haben, das heißt, wir sind diejenigen, die die Wunder vollbringen. Wir 
sind die Wundertäter! Wenn wir ins Wort gehen uns Gemeinschaft mit 
Gott durch Gebet und Bitten haben, bekommen wir frisches Manna 
vom Himmel! Gott wird beginnen, gegenwärtige Wahrheit freizusetzen, 
relevanten Informationen für deine Bestimmung, und du wirst so aktuel­
ler sein als die Tageszeitung von morgen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin gegründet in der gegenwärtigen Wahrheit, in Christus 
lebe ich, bewege ich mich und habe mein Sein. Meine Bestim­
mung wird durch Gottes Wort regiert, welches ein gewisseres
Wort der Prophetie ist! Halleluja!!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 2. Korinther 5:17

OFFENBARUNG UND WAHRHEITDonnerstag, 9. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Daniel 7:9
Ich schaute, bis die Throne niederge­
worfen wurden und der Uralte an Ta­
gen setzte sich, sein Gewand war weiß 
wie Schnee und das Haar auf Seinem 
Kopf wie reine Wolle, Sein Thron war 
wie eine lodernde Flamme und seine
Räder wie ein brennendes Feuer.

Jedes Problem, das dich befällt, ver­
sucht die Macht Gottes zu unterminie­
ren. Es gibt keine Situation, die größer 
ist als Gott. Gott existierte bevor die 
Zeit begann und es gibt nichts Neues, 
weder Negatives oder Positives vor 
dem Blick des Herrn. Egal, wie kompli­
ziert oder wie verfahren deine Situation
ist, Gott bleibt an allerhöchster Stelle. 

Daniel nannte Ihn den „Uralten an 
Tagen“. Wenn Gott als solcher bezeichnet wird, dann ist damit gemeint, 
dass selbst die Tage Ihm Respekt zollen als den Alten. Er existierte bevor 
die Zeit begann, die Tage nennen Ihn alt. Wenn du Ihn anbetest, dann 
sei dir bewusst, dass du kein Götzenbild anbetest, das gestern geformt 
worden ist, sondern den Einen, der schon existierte, bevor die Zeit 
begann. Er kennt dich in und auswendig und deine Situation ist nichts 
Neues für Ihn. Diese Krankheit in deinem Körper, jene Situation an 
deinem Arbeitsplatz oder in deiner Schule ist gar nichts im Vergleich zur
Macht Gottes!

Du betest einen großen Gott an, der Eine, der weder hinein noch hinaus 
gewählt werden kann. Er der in der Umgebung von sich selbst sitzt. Geh 
los und sieh eine Kehrtwende in jedem Bereich deines Lebens, denn die
Hand des Herrn ist auf deinem Leben!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Gott ist der Uralte an Tagen, Er existierte schon vor meiner 
Situation, Ich bete den Großen „Ich bin“ an. Alles bei mir wirkt
zusammen zu meinem Besten, im Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Offenbarung 22:13

DER URALTE AN TAGENFreitag, 10. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



1.Mose 32:24
Und Jakob blieb allein zurück und es
rang ein Mann mit ihm bis zum Morgen.

Jakobs schicksalshafte Begegnung 
kam zu einer Zeit, als er allein war. Wir 
wissen, dass Jakob Kinder hatte, und 
Knechte, Freunde und einen komplet­
ten Haushalt, doch wählte es, allein zu 
sein, um tief über seine nächste Ebene 
nachzudenken. Wenn Gott dich ge­
brauchen möchte, dann wird es Mo­
mente geben, in denen du dich allein 
vorfindest!

Jede göttliche Begegnung erfordert 
eine Abschottung. Die wahre Definition 
von „heilig“ ist „abgesondert“ oder 
„abgetrennt“. Was Gott in deinem 
Leben tun will, erfordert Alleinsein und 

Nichtverfügbarkeit. Orte die du gewöhnlich aufgesucht hast, besuchst 
du nicht mehr! Wenn du allein zurück bleibst um von Gott gebraucht zu
werden, wird sich dein Vokabular und deine Kleidung verändern.

Wenn du aus keinem ersichtlichen Grund gefeuert wurdest, wenn die 
Menschen, die du für Freunde hieltst, dich verlassen ungeachtet deiner 
uneingeschränkten Liebe für sie, dann merkst du, dass du nun der 
perfekte Kandidat bist, um vom Meister gebraucht zu werden. Die Bibel 
sagt in Jakobus 1:2 „Betrachtet es alles als Freude wenn ihr in 
verschiedenartige Versuchungen fallt“. Manche Situationen, die 
plötzlich in deinem Leben auftreten, sollten Anlass zum Feiern sein, keine 
Sorge, Gott ist immer noch auf dem Thron, dein nächsthöheres Level ist
unausweichlich. Du wirst das letzte Lachen haben, im Namen Jesus.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin zu Größe berufen, ich werde Nationen unterrichten, 
mein Leben wird leuchten und groß werden. Keine Situation 
wird mich überwinden, denn wenn ich siebenmal falle, werden
ich siebenmal wieder aufstehen, im Namen Jesus, Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Daniel 10:8

SONDERE DICH ABSamstag, 11. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Richter 6:12
Und der Engel der HERRN erschien ihm 
und sagte zu ihm: Der HERR ist mit dir,
du mächtiger Held.

Gideon reagierte ungläubig, als der 
Engel des Herrn ihn einen „mächtigen 
Helden“ nannte im folgenden Vers 
desselben Textes. In der Tat fragen die 
meisten Leute: „Wenn Gott mich gut 
nennt, warum sind meine Finanzen 
dann ständig am Versiegen? Wenn 
Gott wirklich da ist, warum wurde ich 
dann auf Arbeit gefeuert? Wenn Gott 
so mächtig ist, warum ist dann bezüg­
lich meines Kinderwunsch immer noch
nichts geschehen?“

Der Engel des Herrn traf Gideon am 
Dreschplatz an und nannte ihm seine 

wirkliche Identität, während die Nation Israel durch schwierige Zeiten 
ging, da sie keinen militärischen General hatte. In Seiner unendlichen 
Weisheit sieht Gott dich anders. Seine Realität ­ wer du wirklich bist ­
steht manchmal im Kontrast zur natürlichen Realität des Lebens.

Denke mal an all die Galaxien, die Planetensystem, die den Menschen 
bekannt sind und auch die unbekannten. Die unermessliche Weite des 
Universums allein und von allem, was es beinhaltet wird dich darauf 
hinweisen, dass du verstehst: Er ist jenseits menschlicher Auffassungs­
gabe. Wo auch immer du gerade durchgehst, atme einmal tief durch, 
denn Gott ist bereit, auf der Bildfläche zu erscheinen und sich in deiner 
Situation hervorzutun. Er hält ein Himmel­auf­Erden­Erlebnis bereit für
dich und du wirst ein neues Lied singen im mächtigen Namen Jesus!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin stark, ich bin gesund, nichts fehlt, nichts ist verloren. 
Mein Leben wird fürimmer scheinen vor den Menschen, um 
meinen Vater im Himmel zu verherrlichen. Ich bin ein Wunder,
im Namen Jesus. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Lukas 1:11

SCHÄTZE SEINE GEGENWART 
NICHT GERINGSonntag, 12. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



1. Samuel 10:11 
Und es geschah, als alle, die ihn vorher 
schon kannten, das sahen, und siehe, 
er prophezeite unter den Propheten, 
dass die Leute zueinander sagten: was 
ist denn das, was auf den Sohn des Kiss 
gekommen ist? Ist Saul auch unter den 
Propheten?

Saul war bei Familie, Verwandten und 
Freunden als gewöhnlicher Mann be­
kannt. Vor seinen Prophezeiungen hat­
te Saul niemals daran gedacht, dass 
er mal prophezeien würde. Viele wer­
den fragen: Was geschah denn mit 
Saul? Wo hat er prophezeien gelernt? 
Wer lehrte ihn bzw. wurde die Gabe 
der Prophetie auf ihn gelegt? Beachte: 
Saul war bei den Propheten, er war 
unmittelbar bei ihnen und so an das 

Prophetische angeschlossen.

Manchmal wirst vom Prophetischen ergriffen: du marinierst dich in der 
Offenbarung, die mit dem Prophetischen zu tun hat, so wie die von Spirit 
Embassy, der GuteNachrichten Kirche und eine Umwandlung beginnt 
im Inneren zu geschehen. Das Wort Gottes hat die Kraft, dein Leben völ­
lig zu verändern und gibt dir ein Himmel­auf­Erden­Erlebnis. Nimm eine 
tägliche Dosis ein, indem du kontinuierlich das Wort liest und über die­
sem meditierst.

Es muss Teil deines Wesens werden. Wenn du angeschlossen bist an Gott 
durch Sein Wort, dann bist du an der Reihe mit Wundern. Studiere mit 
mit anderen Christen das Wort. Wenn es in deinem Herzen und Denken
Wurzeln schlägt, wirst du die Welt mit anderen Augen sehen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich lebe in göttlichen Verbindungen. Ich bin angeschlossen an 
das Wort Gottes, mein Geist wird genährt, mein Leben erstrahlt 
von Gottes Herrlichkeit. Ich bleibe angeschlossen am lebendi­
gen Wort Gottes und so wird mein Leben der Himmel auf Erden
werden, im Namen Jesus. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: Matthäus 13:54

LASS DICH ANSCHLIEßENMontag, 13. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



1. Thessalonicher 5:11
Darum tröstet einander und erbaut ei­
ner den anderen, so wie ihr es auch
schon tut.

Häufig im Beisein der Öffentlichkeit 
und unter Kameralichtern werden Aus­
zeichnungen, Trophäen, Preise und 
Titel gewonnen und der Gewinner hält 
fröhlich die Trophäe in die Höhe. Die 
Szenerie kann glamourös und span­
nend sein und die Atmosphäre gela­
den! Der Gewinner wird ­ ungeachtet 
der spaßigen Siegesfanfaren und der 
Bewunderung ­ ständig erinnert an ei­
ne Sache bzw. Person: den Ermutiger.

Diese eine Person im deinem Leben, 
deren Durchhaltevermögen und Ent­
schlossenheit dich dazu gebracht 

haben, die zusätzliche Meile zu gehen; dich aufbauend, damit du dein 
Gott gegebenes Potenzial erreichst. Der Ermutiger erhält nicht die Aus­
zeichnungen und Trophäen, aber der Gewinner weiß, dass Erfolg ohne 
diesen unmöglich wäre. Paulus war eindringlich in seinem Brief an die 
Thessalonicher bezüglich dessen, was er von ihnen erwartete, was sie
tun sollten.

Du magst sagen „Ich bin kein Prediger, kein Apostel, kein Prophet!“, 
aber du bist ein Christ! Du bist der erste, der von Nicht­Christen gesehen 
wird. Du magst so eine Position nicht innehaben, aber deine Worte des 
Trostes und der Ermutigung werden den Unterschied machen im Leben 
von jemandem. Tieferes Leben zieht nach sich, dass man einander 
Liebe zeigt, die Ungeliebten liebt und einander ermutigt, größere Höhen
zu erreichen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Leben ist ein Leben des Erfolgs. Ich werde Entmutigung 
nicht unterhalten, noch ein Entmutiger sein; nein, das soll nicht 
Teil von mir sein. Ich wurde gesetzt, andere zu leiten und aufzu­
bauen. Wo auch immer ich hingehe, mein Leben wird immer
gute Nachrichten anziehen. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 
Epheser 4:29

SEI EIN ERMUTIGERDienstag, 14. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Apostelgeschichte 12:7 
Und siehe, der Engel des Herrn trat zu 
ihm, und ein Licht schien in dem Ge­
fängnis. Er weckte aber Petrus durch 
einen Schlag an die Seite und sprach: 
Steh schnell auf! Und die Ketten fielen
ihm von den Händen.

Ich sage Leuten immer: Der Teufel hat 
Angst vor deinem Licht, nicht vor dei­
ner Salbung! Viele Christen brauchen 
lange, um das zu erfassen. Die Kraft in 
dir ist da wegen der Menge an Licht in 
dir. Und dieses Licht erhöht deinen 
Rang im geistlichen Reich. Der Engel, 
der kam, um Petrus zu befreien, kam 
mit Licht und dieses Licht hatte die 
Fähigkeit, die Fesseln zu zerbrechen,
die Petrus im Gefängnis festhielten.

Du solltest verstehen: das Produzieren von Licht erfordert, dass du Licht 
in dir hast. Wenn kein Licht in dir drin ist, ist auch nichts da, was leuchten 
kann. Psalm 119:130 „Der Eingang deiner Worte gibt Licht; er gibt den 
Unverständigen Erkenntnis.“ Durch diese Bibelstelle wissen wir, dass man
Licht vom Wort Gottes bekommt. Halleluja!
 
Je mehr Wort Gottes in dir ist, desto mehr Licht verströmst du. Weil Licht 
letztendlich Dunkelheit verschwinden lässt und in der Lage ist, die Ketten 
von Armut, Krankheit, Unfruchtbarkeit und Gefangenschaft zu zerbre­
chen, ist die Lösung, mehr Licht zu absorbieren dadurch, dass du mehr
vom Wort Gottes in dir hast.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin eine gehende, lebende und atmende Spezies mit Gottes 
Wort in mir. Ich bin ein Lichtgenerator; daher hat der Teufel 
nichts an mir. Ich bewege mich mit Licht, das die Kontrolle des
Feindes über mich ausschaltet. Amen! 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Lukas 2:9

ERHÖHE DEINEN LICHTGEHALTMittwoch, 15. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Lukas 5:4 
Als er aber aufgehört hatte zu reden, 
sprach er zu Simon: Fahrt hinaus in die 
Tiefe und werft eure Netze aus, damit
ihr sie einholen könnt.

Es ist sieben Monate her, dass wir als 
Kirche durch Gottes Gnade in die Pha­
se des Tieferen Lebens eingetreten 
sind. Sieben steht normalerweise für 
Vollkommenheit, wenn es um die Din­
ge des Geistes geht. Das begonnene 
tiefere Leben umfasst ein tieferes Le­
ben im Gebet, ein tieferes Leben in un­
serem Engagement für die Dinge Got­
tes.

Tieferes Leben erfordert ein tieferes Ein­
dringen in das Wort Gottes. Tieferes 
Leben soll uns darauf vorbereiten, 

Männer und Frauen zu sein, die nach Gottes Wunsch vollkommen  sind, 
so wie der Vater vollkommen ist. Tieferes Leben nimmt die Bibel als ein­
ziges Handbuch, um dich besser auszurüsten, so zu sein, wie Gott dich 
haben möchte. Einer der Vorteile eines tieferen Lebens mit Gott ist, dass
wir mehr Früchte tragen werden.

Wenn du verstehst , dass ein tieferes Leben lohnend ist, wird dein Blick 
auf das Geistliche eine andere Richtung einschlagen. Wir sind Men­
schenfischer und keine Menschenfänger, deshalb müssen wir immer 
tiefer in die Dinge Gottes eintauchen, wenn wir mehr Seelen für Jesus 
gewinnen wollen. Ein tieferes Leben zu führen bedeutet, das oberfläch­
liche Christentum zu vermeiden und fest im Wort Gottes und in den
Dingen des Geistes verwurzelt zu sein.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin bereits in der Phase des tieferen Lebens, ich habe kei­
nen Rückwärtsgang, ich kann nicht zurückgehen, sondern tiefer 
in die Dinge Gottes gehen. Ich werde weiter evangelisieren, 
mehr Seelen gewinnen und dafür sorgen, dass der Himmel voll
und die Hölle leer ist!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 21:6

DIE SUBSTANZ DES 
TIEFEREN LEBENSDonnerstag, 16. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



2. Mose 17:12 
Aber die Hände des Mose waren 
schwer; und sie nahmen einen Stein 
und legten ihn unter ihn, und er setzte 
sich darauf, und Aaron und Hur hielten 
seine Hände aufrecht, der eine auf der 
einen Seite, der andere auf der ande­
ren Seite; und seine Hände blieben fest
bis zum Untergang der Sonne.

Mose hob seine Hände aus eigenem 
Antrieb, und der Kampf zwischen den 
Israeliten und ihren Feinden war nun zu 
ihren Gunsten entschieden. In dem 
Moment, in dem die Hände des Mose 
sanken, gewannen die Feinde die 
Oberhand.

Es ist wichtig, um zu verstehen, dass 
etwas Tiefgreifendes geschah; es gab 

einen eindeutigen Zusammenhang zwischen den erhobenen Händen 
des Mose, einer körperlichen Handlung, und dem Sieg der Israeliten an 
der Front. Dieser einfache Akt des Handaufhebens und des Sieges zeigt, 
dass unsere Beteiligung erforderlich ist, um ein Wunder auf einem
anderen Niveau zu erleben.

Ich sage den Menschen immer, dass sie das Gebet nicht als wahr­
scheinlich oder selbstverständlich ansehen sollen, denn wenn du betest, 
werden die Engel, die für dich im Einsatz sind, unterstützt. Dein Gebet ist 
wie Moses, der seine Hände hebt, um den Israeliten auf dem Schlacht­
feld den Sieg zu geben. Wenn du betest, gewinnen die Engel, die für 
dich kämpfen, die Oberhand über dämonische Kräfte und Fürsten­
tümer.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich werde niemals nachlassen, mein Leben wird als Streitaxt des 
Herrn dienen, ich werde Engel, die für mich im Einsatz sind, im 
Gebet unterstützen, und ich werde nicht selbstgefällig sein, im
mächtigen Namen Jesus. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Epheser 6:18

GEISTLICHE BEFÄHIGUNG
DURCH GEBETFreitag, 17. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn





Psalm 91:1 
Wer im versteckten Ort des Höchsten 
wohnt, wird unter dem Schatten des
Allmächtigen bleiben.

Die meisten Länder der entwickelten 
Welt haben Notrufnummern. Das sind 
Nummern, die jemand in diesen Län­
dern anrufen wird, wenn er in Gefahr 
ist. In dem Moment, in dem diese Num­
mern angerufen werden, alarmiert ein 
Disponent das Rettungsteam und es 
wird sofort ein Rettungsteam ge­
schickt. Auffallend ist, dass auch dann, 
wenn diese Notrufnummern versehent­
lich gewählt werden, Rettungskräfte zu 
dieser Adresse geschickt werden, um 
sicherzustellen, dass keine offensicht­
liche Gefahr für den Anrufer besteht.

In gleicher Weise hat Gott uns Notrufnummern gegeben, die wir sofort 
wählen können, wenn wir in Gefahr sind. Unsere heutige Bibelstelle ist 
eine dieser Nummern. In Jeremia 33:3 heißt es: "Rufe mich an, so will ich 
dir antworten und will dir große und unfassbare Dinge zeigen, von de­
nen du nichts weißt“

Wenn ein Räumungsbescheid wie eine Bombe einschlägt, wenn plötz­
lich eine lähmende und auszehrende Krankheit diagnostiziert wird, 
wenn die Entlassung am Arbeitsplatz droht, dann ist das der perfekte 
Zeitpunkt, um in Zungen zu schreien und diese Notrufnummern zu wäh­
len. Unser zuverlässiger Gott wird Engel aussenden, um dich aus der 
drohenden Gefahr zu retten, sobald du Psalm 911 oder Jeremia 333 
wählst. Wenn du dich auf Gottes Wort verlässt, rufe jetzt an und sieh wie
sofort Hilfe kommt, im Namen Jesus!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich stehe auf Gottes Beobachtungsliste, ständig unter der gött­
lichen Überwachung des Himmels, ich bin nicht allein, Engel 
umgeben meine Wohnung rund um die Uhr, daher wird keine 
Waffe, die gegen mich gerichtet ist, Erfolg haben. Ich bin sieg­
reich im Namen von Jesus.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 32:7

DEIN FALL IST EIN NOTFALLSamstag, 18. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



Hebräer 6:20 
In ihm ist der Vorläufer für uns einge­
treten, nämlich Jesus, der nach der 
Ordnung Melchisedeks zum Hohen­
priester für immer gemacht ist.

"Mel" in Melchisedek bedeutet herr­
schen oder regieren und "Zedek" be­
deutet Recht (Priester) oder Gerech­
tigkeit. Melchisedek, der im Alten 
Testament erwähnt wird, ist ein König 
und ein Priester (1. Mose 14,18­20), das 
heißt, er hat zwei Ämter inne. Seltsa­
merweise hat Melchisedek keine Ab­
stammungslinie, über die man spre­
chen könnte, da er aus dem Nichts 
auftaucht.

Was ich an meinem Jesus aus dem 
Text liebe, ist, dass er bereits für uns 
eingetreten ist, er ist unser Hohepriester 

geworden. Und nicht nur das, Jesus ist auch unser König. Als Christen 
sollten wir die Doppelrolle Jesu als Priester und König nach der Ordnung 
Melchisedeks begreifen. Deine Stellung in Christus hat eine doppelte 
Funktion: die eines Priesters, der wie ein Anwalt im Gerichtssaal plädiert,
und die eines Richters aufgrund deines Königtums in Jesus.

Wenn du betest, beginnen  mit einem Plädoyer und stützen sich dabei 
auf das Wort Gottes. Wenn du dein Gebet beendest, fange an, dinge 
zu dekretieren und zu verkünden, weil der König in dir Autorität besitzt 
und über die Umstände herrscht, nicht unter den Umständen. Durch 
dieses Jahr hindurch bestimme und erkläre Himmel auf Erden zu deiner 
Lebensnorm. Der Name Jesus ist deine Kriegswaffe, und das Wort Gottes
dist deine ultimative Artillerie, um jeden Angriff des Feindes abzuwehren.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Priester und ein König. Ich trage die volle Last der 
Autorität der Gottheit; wenn ich spreche, müssen sich die Um­
stände beugen, wenn ich dekretiere und verkünde, verschwin­
den die Umstände. Mein Leben soll immer Gottes göttliche Na­
tur in mir ausstrahlen, im Namen Jesus.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 110:4

SETZE DEINE AUTORITÄT DURCHSonntag, 19. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



2. Korinther 4:13 
Wir haben denselben Geist des Glau­
bens, wie geschrieben steht: "Ich habe 
geglaubt, und darum habe ich gere­
det; wir glauben auch, und darum re­
den wir"

Ich habe schon oft gesagt, dass stille 
Christen still sterben, weil sie sich wei­
gern zu reden. Es ist an der Zeit, sich 
und seinem Körper diese Dinge zu ver­
künden. Es gibt keine Zeit mehr, um still 
zu sein oder zu schweigen. Ob du nun 
gesundheitliche Probleme hast oder 
nicht, sprich diese Worte mit mir und 
meine es von ganzem Herzen. Sage: 
"Ich bin vollkommen in Christus! Mei­
nem Geist, meiner Seele und meinem
Körper fehlt nichts!"

Du musst es wiederholen, damit es Teil deines Wissens und Wesens wird. 
Zögere nicht, sprich immer wieder aus, was in deinem Unternehmen, 
Ehe, Familie, Finanzen, Gesundheit geschehen soll ­ und sieh, wie genau 
das in deinem Leben Gestalt annimmt. Sprich es erneut aus über dein 
Leben und deine  Familie, heute und jeden Tag. Sage es laut: "Meine
Organe funktionieren normal im Namen Jesus!"

Mein Herz schlägt normal, meine Lungen nehmen normal Luft auf, mei­
ne Augen sehen normal, im Namen Jesus! Meine Nieren funktionieren 
einwandfrei, meine Muskeln und mein Gewebe sind in perfektem Zu­
stand! Meine Geschäfte florieren, meine Finanzen vermehren sich im 
Namen Jesus! Mein Leben ist nichts anderes als Himmel auf Erden! 
Sprich es täglich und schlag den Teufel so in die Flucht. Dir kann dein
Sieg nicht verwehrt werden, im mächtigen Namen Jesus! Amen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Körper reagiert auf das Wort Gottes und nicht auf Krank­
heit! Das Siegel Gottes ist in und auf mir, denn ich bin sein voll­
endetes Werk. Gott sei gepriesen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Korinther 3,12

GIB DEINEM GLAUBEN 
EINE STIMMEMontag, 20. März

GGuutteeNNaacchhrriicchhtteenn



2. Petrus 1:3 
Alles, was zum Leben und zur Göttlich­
keit dient, hat uns seine göttliche Kraft 
geschenkt durch die Erkenntnis des­
sen, der uns berufen hat durch seine
Herrlichkeit und Kraft.

Armut ist nicht das Fehlen von Ressour­
cen oder Geld. Sie ist das Fehlen von 
Vorstellungskraft. Ich werde oft gefragt: 
"Wie kann ich reich werden, wenn ich 
kein Geld habe, um ein Unternehmen 
zu gründen?" Meine Antwort lautet: 
Wenn du Geld brauchst , um ein Unter­
nehmen zu gründen, bist du kein Ge­
schäftsmann. Was du brauchst, ist 
geistiges Kapital ­ eine Idee. Jeder 
erfolgreiche Geschäftsmann hat mit
einer Idee angefangen.

Darüber hinaus hast  du einen noch größeren Vorteil als der Durch­
schnitt, denn die Gunst Gottes unterscheidet einen Christen von jedem 
anderen angehenden Unternehmer. Es gibt noch eine weitere entschei­
dende Ressource, die oft übersehen wird, wenn es um Wohlstand geht, 
und das ist die Anwesenheit eines Propheten. Ein Prophet trägt eine 
Atmosphäre des Wohlstands in sich. Tatsächlich hat Gott seinen Prophe­
ten die Ressource des Wohlstands anvertraut.

Einige Christen haben den ihnen gesandten Propheten nicht oder noch 
nicht erkannt. Andere haben ihren Propheten erkannt, aber sie weigern 
sich, ihm zu glauben, weil sie nicht begreifen, dass der Glaube an Got­
tes Propheten die Voraussetzung für ihren Wohlstand ist. Die Zeit ist kurz, 
also nutze  die Mittel, die Gott dir gegeben hat, um jetzt erfolgreich zu 
sein. Glaube den Worten Seines Propheten und mache noch heute mit 
deiner Geschäftsidee weiter!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin befähigt, zu gedeihen. Die Gunst des Herrn macht mich 
fruchtbar und produktiv, und alles, was ich mit meinen Händen 
mache, gedeiht. Das Wort wirkt für mich, und ich kann niemals
benachteiligt werden, in Jesus mächtigem Namen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Chronik 20:20

NUTZE DEINEN VORTEILDienstag, 21. März
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Sprüche 25:2 
Es ist die Ehre Gottes, etwas zu verber­
gen; aber die Ehre der Könige ist es, et­
was zu erforschen.

Gott hat Freude daran, Dinge zu ver­
bergen. Seine Absicht ist nicht, sie vor 
dir zu verbergen, sondern du sollst die 
Freude erleben, alles zu entdecken, 
was er für dich bereitgestellt hat. Er hat 
es uns leicht gemacht, denn er hat 
alles in seinem Wort verborgen. Die 
Bibel enthält esoterisches Wissen: 
Geheimnisse Gottes, die den Ungläu­
bigen verborgen bleiben, die aber 
seinen Kindern frei gegeben werden. 
Alles, was du brauchst, ist in das Wort 
Gottes eingepackt. Alles, was du tun 
musst, ist das Wort zu finden, das du 
brauchst!

Es ist nicht nur die Wahrheit, sondern die Wahrheit, die du kennst, die 
dich frei macht in deine Gesundheit,  Finanzen, Beziehungen, Geist und 
in jedem anderen Bereich, der Erlösung oder Befreiung erfordert. Mit 
dem Löffel gefütterte Christen sind auf das Wissen beschränkt, das ihnen 
durch andere Menschen, die das Wort lehren und predigen, vermittelt 
wird, aber der reife Christ versteht, dass es Gottes Plan ist, dass du das, 
was du gelehrt wirst, ergänzt, indem du selbst "eine Sache herausfin­
dest".

Das ist es, was Könige tun. Wenn du also Wahrheit über ein bestimmtes 
Thema, einen Umstand oder eine Angelegenheit brauchst, die du än­
dern willst , suche im Wort Gottes danach. Der Heilige Geist wird dafür 
sorgen, dass du findest, was du brauchst, und du wirst nie enttäuscht
sein. Also, freu dich! Das Wort wirkt!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Das Wort formt in mir den Charakter von Christus Ich bin ein 
„Praktiker“ des Wortes und ernte die Früchte aller guten Dinge, 
die Gott für mich bereitgestellt hat. Ich verkünde und erkläre, 
dass mein Leben mit Freude, Überfluss, Reichtum, Ehre und Herr­
lichkeit erfüllt ist!!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: 2. Timotheus 2,15

DIE FREUDE DER ENTDECKUNGMittwoch, 22. März
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2. Korinther 5:20 
Wir aber sind Botschafter Christi, und 
zwar so, dass Gott durch uns euch bit­
tet; so bitten wir euch an Stelle von 
Christus, dass ihr euch mit Gott ver­
söhnt.

Es ist wichtig zu wissen, wer du bist. Die 
Bibel sagt, dass du ein Botschafter für 
Christus bist, und ein Botschafter ist ein 
Rang auf Lebenszeit. Als Botschafter 
bist  du der ständige Vertreter der Re­
gierung Gottes, der vom Herrscher des 
Universums für eine besondere diplo­
matische Aufgabe ernannt wurde. Du 
bist ein Minister der Versöhnung, der 
gesandt wurde, um den Frieden, den 
Wohlstand, den Schutz und die Macht 
deines Heimatlandes Zion zu vertreten. 
Im Kern bist du gesandt, um den Him­

mel auf Erden zu demonstrieren.

Als Botschafter bist du der Wirtschaft dieser Welt nicht unterworfen. Du 
wirst reichlich von deinem Heimatland versorgt. Hier ist noch eine weite­
re interessante Tatsache über die Tätigkeit eines Botschafters. Das Haus, 
in dem der Botschafter wohnt, ist keine Botschaft, sondern eine Kanzlei. 
Es ist nur dann eine Botschaft, wenn der Botschafter dort ist. Das bedeu­
tet, dass dein Körper, und sogar diese Welt, dein Botschaftsgebäude ist.

Du kannst nicht einfach nur so vor dich hinleben. du repräsentierst den 
Einen mit der höchsten Regierungsgewalt, den Herrn Jesus Christus! Der 
einzige nutzenbringende Lebensstil, ist der Himmel­auf­Erden­Lebensstil. 
Als Botschafter darfst du die Flagge deines Landes in einem fremden 
Land hissen. Du bist die Verkörperung all dessen, wofür dein Land steht.
Solange du hier bist, beeinflusst du die Kultur deiner Umgebung.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich weiß, wer ich bin. Ich bin nicht von dieser Welt. Ich bin der 
Vertreter Gottes auf dieser Erde. Ich habe diplomatische Immu­
nität gegenüber den Systemen, Symptomen und Krankheiten 
dieser Welt. Die Erde ist mein Botschaftsgebäude, und wo immer
ich hingehe, bringe ich die Atmosphäre des Himmels hinein.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Korinther 5,18

HISSE DEINE FLAGGEDonnertag, 23. März
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Römer 12:2
Und seid nicht gleichförmig dieser Welt, 
sondern werdet verwandelt durch die 
Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prü­
fen könnt, was der gute und wohlgefäl­
lige und vollkommene Wille Gottes ist.

Zu lange hat sich die Kirche von die­
sem weltlichen System beeinflussen 
lassen. Die Scheidungsrate ist heute 
unter Christen höher als unter Nicht­
christen. Die Prediger haben die Wahr­
heit zugunsten von Feinfühligkeit auf­
gegeben. Die Welt ist auf dem Weg in 
die Hölle, und einige Prediger haben 
dazu beigetragen, den Weg dafür zu 
bereiten, aber wir, die wir uns dem 
Tieferen Leben verschrieben haben,
haben der weltlichen Kultur abgesagt.

In diesen letzten Tagen vor der Entrückung wird die Trennlinie zwischen 
der wahren Kirche und der Welt immer deutlicher. Es ist an der Zeit, dass 
echte Christen zu ihrer Rechtschaffenheit stehen und sich weigern, 
Kompromisse einzugehen. Die von der Welt vorgeschriebene Ordnung 
ist Sünde und Gesetzlosigkeit, wo im Namen der "Integration" alles mög­
lich ist. Die von der Welt verordnete Ordnung besteht darin, Krankheit
und Gebrechen als normalen Teil des täglichen Lebens zu akzeptieren.

Die von der Welt vorgegebene Ordnung ist der Mindestlohn und das 
Leben von der Hand in den Mund. Wir müssen von dieser vorgeschrie­
benen Ordnung abweichen und unsere Ohren auf das Wort Gottes 
richten. Stelle dich fest auf die Seite Gottes und gebe niemals auf! 
Mache das Wort Gottes in diesem Jahr des Himmels auf Erden zum
Maßstab für deine Gesundheit, Finanzen,  Beziehungen und dein Leben.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich weigere mich, mich den Maßstäben der Welt zu beugen. 
Ich verkünde und erkläre, dass mein Geist und mein Charakter 
von Christus sind. Meine Füße stehen fest auf dem Fundament 
seines Wortes, und ich werde nicht erschüttert werden, im
mächtigen Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 12:1­2

ABWEICHENFreitag, 24. März
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Samstag, 25. März KENNE DEINEN GOTT

Daniel 11:32 
Und die, welche den Bund verderben, 
wird er durch Schmeicheleien verder­
ben; aber das Volk, das seinen Gott 
kennt, wird stark sein und Heldentaten 
tun.

Ich bin nicht gläubig. Ich bin schon 
lange nicht mehr gläubig. Ich kenne 
Gott! Du siehst, ein Christ ist kein Gläu­
biger. Die Bibel sagt uns, dass es eine 
bestimmte Macht gibt, die den Gläu­
bigen gegeben ist ­ nicht den Christen. 
Es ist die Macht, Söhne Gottes zu wer­
den. Das bedeutet, dass ein Gläubiger 
jemand ist, der noch nicht zum Sohn 
Gottes geworden ist. Die Heilige Schrift 
sagt uns, dass diejenigen, die ihren 
Gott kennen, stark sein und Helden­
taten vollbringen werden.

Es gibt ein Erfahrungswissen, das du von Gott haben musst und er von 
dir. Abraham erkannte dies, als er sich im Glauben dazu entschloss, sei­
nen Sohn zu opfern. Da sagte Gott: Jetzt weiß ich, dass du mich fürch­
test! Der einzige Weg, wie du Gott kennenlernen kannst, ist durch sein 
Wort. Die Bibel sagt, dass das, was wir gehört haben, was wir mit unse­
ren Augen gesehen haben, was wir angeschaut haben und was unsere
Hände angefasst haben, das Wort des Lebens ist (1. Johannes 1,1).

Deine Kenntnis des Wortes zeigt sich in dem, was du tust: die Schritte des 
Glaubens, die du auf der Grundlage des Wortes unternimmst, also wei­
gere dich, ein Gläubiger zu sein. Du bist größer als das! Du kannst Ihn 
tatsächlich kennen. Pflege deine eigenen Erfahrungen mit Gott, indem 
du den Glauben an sein Wort ausübst, und du wirst Heldentaten 
vollbringen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin mutig! Ich fürchte nichts, denn ich kenne meinen Gott! 
Jeden Tag erlebe ich nie dagewesene Siege. Ich stelle mich
jeder Herausforderung, denn Gott ist mit mir! Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 1:12
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Sonntag, 26. März ERZÄHL IHM WAS DU 
GESEHEN HAST

1. Johannes 5:14­15
Und das ist die Zuversicht, die wir ihm 
gegenüber haben, dass er uns hört, 
wenn wir seinem Willen gemäß um et­
was bitten.  Und wenn wir wissen, dass 
er uns hört, um was wir auch bitten, so 
wissen wir, dass wir das Erbetene ha­
ben, das wir von ihm erbeten haben.

Glaube ist eine Technik, du kannst 
darin wachsen, wenn du  verstanden 
hast wie sie funktioniert. Es gibt Gnade 
um deine Besitztümer zu besitzen und 
deine Segnungen zu sammeln, aber es 
gibt eine Gleichung dafür, der du fol­
gen musst. Du musst deinen Glauben 
einsetzen, um das zu bekommen, was 
du willst. Gott hat dir seine Garantie in 
seinem Wort gegeben. Eine Möglich­
keit  alles zu bekommen, wonach du 
bittest. Das Prinzip ist folgendes: Wenn 

du in seinem Wort das sehen kannst, was du willst. Gott sieht es, dann
hast du die Gewissheit, dass du das hast wofür du gebeten hast.

Die Bibel sagt, dass Gott alles nach dem Ratschluss seines Willens wirkt. 
Das heißt nicht, das Gott nach einer Bibelstelle sucht.  Er ist das Wort. 
Das heißt mit einfachen Worten, Gott verwendet sein Wort, um das zu 
bekommen, was Er will. Daher erwartet Er von dir dasselbe. Und hier ist 
das Schöne daran: Wenn du das Ding  siehst, dann betest du nicht, dass 
du es bekommst. Du betest, weil du es bereits hast. Wie weißt du es, 
dass du es schon hast? Du hast es in seinem Wort gesehen! Alles, was
übrig bleibt, ist, Ihm zu sagen, was du gesehen hast!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG

Gott hört mich wenn ich bete und mein Glaube an sein Wort
bringt jedes Mal die Resultate zu 100%!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Epheser 1:11
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Montag, 27. März GIB AN!

2. Korinther 2:14
Gott aber sei Dank, der uns allezeit in 
Christus leitet und uns immer trium­
phieren lässt (als Trophäen von Christus 
Sieg) und den Geruch seiner Erkennt­
nis, durch uns an jedem Ort offenbar 
macht!

Ich schreibe Bücher, weil der Herr es mir 
befohlen hat, sie zu schreiben. Je­des 
Buch, dass ich schreibe beinhaltet eine 
Anteilgabe der Gnade, die ich trage. 
Die Offenbarung, die geistli­chen 
Prinzipien und die praktischen 
Anwendungen, die diese Seiten der 
Bücher enthalten, werden jedoch 
niemals bekannt, es sei denn ich kann 
diese Person dazu bringen, hinein zu 
schauen. Aus diesem Grund wähle ich, 
jedes Mal, wenn ich ein Buch schreibe, 

sorgfältig einen Titel aus, um dir zu zeigen, welches Problem das Buch
lösen kann. 

Der Titel auf dem Einband kommuniziert den Wert dessen, was innen ist. 
Das ist ein grundlegendes Marketingprinzip und ein Grund, warum sich 
meine Bücher verkaufen lassen.  Du bist der Titel, das Gott trägt. Er ist in 
dich hinein gekommen, damit er Seinen Wert an dich übertragen kann. 
Alles was Er ist, und all Seine Fähigkeiten sind in dir beherbergt. Wenn 
also jemand den Herrn noch nicht kennt, sollte dich ansehen und zu­
schauen wie du das Problem löst. 

Wenn sich jemand in Dunkelheit befinden, sollte er das Licht in dir sehen 
können. Oder wenn jemand "mehr Monate als Geld" hat, sollte der 
finanzielle Wohlstand an dir gesehen werden. Wenn jemand krank ist 
und Heilung brauchen, sollte dein Aussehen Seine Gesundheit und Hei­
lungskraft wiederspiegeln. Du bist Gottes beste Marketingtaktik. Zeig der
Welt, was du in dir trägst!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin eine Person mit Wert. Ich bin die Lösung für Probleme die 
mich anziehen. Überall, wo ich hingehe, verbreite ich den 
süßen Wohlgeruch der Erkenntnis Gottes. Ich gebe an für Gott!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM: Matthäus 5:14­16
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Dienstag, 28. März LASS DEINE WORTE ZÄHLEN

1. Korinther 14:10
Es gibt wohl mancherlei Arten von 
Stimmen in der Welt, und keine von
ihnen ist ohne Bedeutung.

Unser Vers für heute sagt uns, dass je­
der Ton eine Bedeutung hat. Jedes 
Wort, dass du sprichst bringt Ergebnisse 
hervor. Gott erwartet von dir, Seinem 
Kind, dass du diese Klangtechnologie  
die er dir gegeben hat, du zu deinem 
Vorteil nützt. Deine Schallwellen wur­
den von Gott entworfen, um deine 
Segnungen in dein Leben zu ziehen. 
Wenn du sprichst, erschaffst du Auto­
bahnen und Straßen, auf denen Engel 
reisen.

Je mehr du die Segnungen Gottes 
über dein Leben erklärst und verkün­

digst, desto mehr befähigst du die Engel, dass sie sich auf dich zubewe­
gen und dir alle Begünstigungen für die Errettung freisetzen und bringen. 
Deshalb solltest du nie einen Ton von Armut erwähnen. Wenn du nun 
Worte sprichst, die nicht mit dem Gottes Wort übereinstimmen, dann 
bevollmächtigst du nicht die Engel, sondern die Dämonen, die dafür
sorgen werden, dass Armut zu dir gebracht wird. 

Worte wie „Ich bin pleite“, „Ich kann es mir nicht leisten“ und „Ich habe 
nicht genug“, sollten niemals Teil deiner Sprache sein. Es ist besser, wenn 
Leute sagen, dass du stolz bist, als dämonischen Geistern zu ermögli­
chen deine Worte zu hören. Deine Worte haben Macht! Verwende sie 
daher, um die Frucht des Überflusses hervorzubringen, die rechtmäßig
dir gehört. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin keinem finanziellen Untergang oder keiner wirtschaftli­
chen Depression ausgeliefert. Ich verkünde und erkläre, dass 
ich mächtig wohlhabend bin! Ich lebe in einer Umgebung von 
Wohlstand, und das finanzielle Erbe meiner Familie ist gesichert
im mächigen Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Sprüche 13:2
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Mittwoch, 29. März ENERGIE­SCHUB

1. Korinther 14:4
Wer in einer unbekannten Sprache 
redet, erbaut sich selbst; aber wer
weissagt, erbaut die Gemeinde.

Es ist möglich, dass eine Person dehy­
driert ist, ohne es zu bemerken. Ebenso 
kann der Akku deines Telefons leer 
sein, und du bemerkst es erst, wenn 
sich das Telefon ausschaltet. Genauso 
kann deine geistliche Energie niedrig 
sein, ohne dass du es bemerkst. Wenn 
du wartest, bis du durstig bist, um Was­
ser zu trinken, bist du bereits dehydriert. 
Anstatt zu warten, bis der Punkt zum 
Durst erreicht ist, trinkst du am besten
über den Tag verteilt das Wasser. 

Ebenso ist es besser den Akkulade­
stand über den Tag verteilt so weit wie 

möglich aufgeladen zu halten und zu überwachen. Wenn du in Zungen 
betest oder sprichst, lädst du geistliche Energie auf. Du lädst dich mit 
Dunamiskraft von Gott auf. Als Jesus den Kranken diente, ging Kraft von
Ihm aus. 

Er bemerkte wenn der Energielevel nachließ, dann lud er sich selbst mit 
Gebet wieder auf. Manche greifen zu Sportgetränken oder Medika­
menten, um ihre Energie zu steigern, aber wir haben unseren eigenen 
geistlichen Booster. Fünf Minuten in anderen Zungen  zu sprechen, kann 
genug Energie aufladen, um mit Problemen von über zwanzig Jahren 
fertig zu werden. Warte nicht darauf bis deine spirituelle Energie niedrig 
ist. Nimm dir stattdessen den ganzen Tag über Zeit, um Energie im
Gebet aufzuladen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Die Dunamis­Kraft Gottes wirkt in mir! Wenn ich bete, verwirre 
ich den Teufel und explodieren meine Probleme!  Meine Proble­
me enden und die Dinge in meinem Leben funktionieren im Na­
men Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Epheser 3:20
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Donnerstag, 30. März NEUES GELD

2. Korinther 5:17
Ist jemand in Christus, so ist er eine 
neue Schöpfung; das Alte ist vergan­
gen; siehe, es ist alles neu geworden!

Es ist bekannt, dass Geld scheitert, weil 
es Teil des Systems dieser Welt ist und 
dieses System korrupt ist. Die Bibel sagt, 
wenn du eine neue Schöpfung wirst in 
Christus, sind alle Dinge von Gott. Das 
beinhaltet auch dein Geld.  Was es 
neu macht, ist der Wert, den du darauf 
legst, und dieser Wert hängt davon ab, 
wie du ihn verwendest. Du kannst dei­
ne Finanzen in den geistlichen Bereich 
bringen, indem du das Geld für Gottes
Gebrauch weihst.

Wenn Gott es durch dich bekommt, 
wird Er es dir bringen. Das Geld kommt! 

Dein Geld kommt! Gottes Volk wird reich sein! Aber verstehe, dass Geld 
nicht alles ist. Geld ist einfach ein Werkzeug, um die Dinge zu bekom­
men, die wirklich wichtig sind  – Dinge von ewigem Wert. Darum spre­
chen wir von Geld mit einer Mission. 

Wir verstehen, dass wir, wenn wir arbeiten, nicht für unseren Lebens­
unterhalt arbeiten; Wir arbeiten um zu geben. Es ist Gottes Wille für dich, 
dass du finanziell erfolgreich bist, damit du das Leben wählen kannst 
das du willst und nicht wie es dir vorgegeben wird. Und am wichtigsten 
ist, dass das Evangelium und die Agenda von Gottes Königreich durch
dein Geld im Ausland verbreitet wird.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Mein Geschäft wird niemals scheitern, und meine Finanzen 
werden niemals versiegen. Ich bin für guten Erfolg gesalbt; Mein
Geld kommt und kommt immer wieder!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Mose 47:15
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Freitag, 31. März BEREIT FÜR DIE ENTRÜCKUNG

Psalm 105:37
Aber Israel ließ er ausziehen mit Silber 
und Gold, und es war kein Gebrech­
licher unter ihren Stämmen.

Als die Kinder aus Ägypten auszogen, 
war kein einziger schwacher oder 
kranker Mensch unter ihnen. Sie waren 
alle gesund und stark. Nun soll  sich die 
Kirche bald auf den größten Auszug 
von allem  begeben – die Entrückung!  
Der Herr kommt bald, und die Heiligen 
Gottes werden entrückt werden, um 
ihm in den Lüften zu begegnen. Ehre
sei Gott!!

Die Bibel sagt, dass er für eine herrliche 
Gemeinde kommt, die ohne Flecken 
oder Makel ist. Wenn wir diese Welt 
verlassen, werden wir mit einem herr­

lichen Körper bekleidet werden, der niemals krank oder sterben wird. 
Krankheit in deinem Körper bedeutet, dass das Wissen um Krankheit 
größer ist, als das Wissen um das Wort, welches sagt, dass du geheilt bist.
Für Heilung wurde vorgesorgt und sie ist  für dich jetzt verfügbar! 

Du brauchst nicht warten, bis die  Entrückung kommt, um in einem ge­
sunden, starken Körper zu sein. Glaube einfach, was Gott betreffend 
deiner Heilung sagt, und beginne Worte, gemäß Gottes Wort zu spre­
chen. Suche nicht auf Google nach deinen Symptomen, geh lieber ins 
Wort! Während du das Wort über deinen Körper betreffend Heilung 
erklärst, kreierst du einen Weg, damit die Krankheit herauskommen
kann. Und Heilung wird deine gegenwärtige Realität.  

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Das Leben Gottes wird meinem Körper zuteil. Die heilende Kraft 
von Christus durchströmt mich und ich werde auf Zell­ und 
Molekularebene revitalisiert. Jesus ist mein Heiler, und ich em­
pfange seine Gnade für Heilung jetzt!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Korinther 15:51­53
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